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 FEINES 

WILDBRET 
 AUS DEM BAYERISCHEN 
STAATSWALD

ÖFFNUNGSZEITEN
DONNERSTAG  8 – 16 UHR
FREITAG  8 – 14 UHR

SONSTIGES

Museum für zeitgenössische Kunst 

Bis 4. Mai 2025:

Jubiläumausstellung „10 Jahre Museum für zeitgenössi-
sche Kunst – Diether Kunerth“
Am 24. Mai 2014 wurde das Museum für zeitgenössische Kunst –
Diether Kunerth eröffnet. 21 Ausstellungen, Sonderausstellungen, Museumsnächte, Konzerte, Lesungen, viele begeisterte Besucherinnen 
und Besucher sowie unzählige Kurse und Angebote in der Museumspädagogik gab es seither. Noch bis einschließlich 4. Mai besteht die 
Gelegenheit, die große Jubiläumsausstellung „10 Jahre Museum für zeitgenössische Kunst – Diether Kunerth“ zu besichtigen. Dabei sind:
Elvira Bach, Gotthard Bonell, Sabina Bockemühl, Christo und Jeanne-Claude, Silvio Cattani, Armin Gehret, Stephan Hann, Friedrich 
Hechelmann, Jost Heyder, Hipgnosis, Wilhelm Holderied, Friedensreich Hundertwasser, Barbara Klemm, Diether Kunerth, Markus Lüpertz, 
Dieter Rehm, Thitz, Miriam Vlaming und Wolfgang Volz.
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12. Ottobeurer Frauenstammtisch in memoriam Doris Kienle
gesellschaftspolitisch, gestalten, gesellig 

Herzliche Einladung an alle Frauen, die interessiert und neugierig sind, Ideen haben, mitreden und gestalten oder einfach nur dabei sein wollen. 

Dienstag, 04. Februar 2025, 18:00 Uhr in der Begegnungsstätte Mach Mit in der Bahnhofstraße 19

Wir starten das neue Jahr mit dem Dokumentarfilm „Sternstunde ihres Lebens“ mit Iris Berben. Es geht um die Gleichstellung der Frau im Grund-
gesetz – um den schlichten Satz „Männer und Frauen sind gleich-berechtigt“. 
Gleichzeitig möchten wir an diesem Abend an Doris Kienle erinnern. Sie hat diesen Film ausgewählt. Es war ihr großes Thema seit Jahrzehnten 
– die Frauen, ihre Rechte und ihre Stellung in der Gesellschaft. Dafür war sie immer bereit zu mahnen und zu streiten. 
Wir haben sie am internationalen Frauentag im Mach Mit kennengelernt.  Sie kam mit Rosen für alle Frauen, die sie dort treffen würde. So war 
sie! Zu dritt und mit gleichen Gedanken und Visionen waren wir bereit und davon überzeugt, wir brauchen einen Treffpunkt nur für Frauen und 
deren Themen. 
In intensiven Gesprächen und anschließenden Stammtischen haben wir eine politische und sehr geradlinige Freundin gefunden, die noch viele 
Themen im Kopf hatte. 
Doris hat den Frauenstammtisch so geprägt, dass wir uns noch nicht recht vorstellen können, wie es jetzt ohne sie weiter geht. 

Wir sagen Danke. Fotini Grabher und Sabine Vollmar

Bei Fragen steht Frau Fotini Grabher zur Verfügung. 
   Quartiersmanagerin Markt Ottobeuren, Fotini Grabher, Tel. 08332-921940, fotini.grabher@ottobeuren 

Diether Kunerth, Indien 101, 125 x 125 cm, 
Acryl auf Leinwand, 1993

Öffentliche Führungen Februar und März:
Jeweils Donnerstag, 13.02. und 20.02., 06.03. und 27.03., 
jeweils um 18 Uhr. 

Eine Anmeldung unter Telefon 08332 7969890 oder per Mail 
an: museum@ottobeuren.de ist unbedingt erforderlich.

Öffnungszeiten: 
Bis 31.03.2025:  Do & Fr  11 – 16 Uhr 
 Sa & So  12 – 17 Uhr
01.04. bis 04.05.2025  Di – Fr  11 – 16 Uhr 
 Sa & So  12 – 17 Uhr

.de

KLIMAFREUNDLICHES BAUEN.  
JETZT FÖRDERUNG SICHERN.

BEWIRB DICH JETZT
FÜR DEINE

Be part of the Christ Group

Ausbildung2026
• Fachkraft für Lagerlogistik (m|w|d)
• Industriekaufleute (m|w|d)
• Fachinformatiker:in Systemintegration (m|w|d)
• Fachinformatiker:in Anwendungsentwicklung (m|w|d)
• Mechatroniker:in (m|w|d)
• Maschinen- & Anlagenführer:in (m|w|d)
• Duales Studium: Bachelor of Engineering (m|w|d)
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ZUM TITELBILD

28. Ottobeurer Herbstzeitlose, Näheres Seite 7

GEMEINDE-INFO

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

mit Freude darf ich Ihnen heute ein echtes Leuchtturmprojekt aus 
unserer Marktgemeinde vorstellen: die energetische Weiterent-
wicklung des Schulzentrums Ottobeuren.

Bis zu 1,2 Millionen Euro werden wir in die Transformation 
der Energieversorgung investieren. Das Herzstück bildet eine neue 
Luftwärmepumpe. Ergänzt wird diese durch die Erweiterungen 
der Photovoltaikanlagen – sowohl auf der neuen Turnhalle als 
auch auf dem Dach der Mittelschule. Im Zuge der anstehenden 
Dachsanierung erhält zudem auch die Grundschulturnhalle ein  
Solardach.

Doch damit ist der Weg noch nicht zu Ende: Ab Mai kommen-
den Jahres werden Batteriespeicher mit einer Kapazität von 
rund 300 kWh installiert. Zusätzlich sorgen ein bestehendes und 
ein neues Blockheizkraftwerk mit jeweils 50 kW dafür, dass die 
Grundlast an Energie und Wärme dauerhaft abgesichert ist. Die 
Blockheizkraftwerke kommen sektorgekoppelt dann zum Ein-
satz, wenn die Luftwärmepumpe allein nicht mehr ganz ausreicht 
oder Strom von den PV-Anlagen oder in Deutschland knapp ist. 

Die Ziele dieser Maßnahmen: Wir wollen das Schulzentrum Schritt 
für Schritt von fossilen Energieträgern auf erneuerbare 
Energien umstellen. Nach Umsetzung aller Bauabschnitte rech-
nen wir mit einer CO2-Einsparung von über 50 Prozent im 
Vergleich zum heutigen Stand, sparen Geld im Betrieb und ent-
lasten das Stromnetz bei Stromüberschuss und Stromknapp-
heit.

Vollständig auf fossile Technik können wir vorerst noch nicht ver-
zichten. Doch mit dem Blick nach vorne bleibt die Option offen, 
künftig auf grünes Gas für die Blockheizkraftwerke umzusteigen 
und so die Transformation konsequent weiterzuführen.

Dieses Projekt zeigt, dass direkt bei uns vor Ort die Energiewende 
wirtschaftlich stattfindet.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr 
German Fries 
Bürgermeister

Übersicht 
der geplanten Sitzungstermine

Oktober 2025

Dienstag, 07.10.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
	 Umweltausschusses

Dienstag, 14.10.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Marktgemeinderates

Montag, 20.10.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung der Gemeinschaftsversammlung  
	 Ottobeuren

November 2025

Dienstag, 11.11.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Bau-, Verkehrs- und 
	 Umweltausschusses

Mittwoch, 12.11.2025		
14:30 Uhr	 Sitzung des Zweckverbandes Gymnasium 
	 und Realschule Ottobeuren

Dienstag, 18.11.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung des Marktgemeinderates

Dienstag, 25.11.2025		
19:30 Uhr	 Sitzung der Gemeinschaftsversammlung  
	 Ottobeuren

Änderung der Sitzungstermine sind möglich.
Diese sowie die Tagesordnung entnehmen Sie bitte aus der 
öffentlichen Bekanntmachung und aus der Homepage des 
Marktes Ottobeuren.

Quartiersmanagement

Offene Sprechstunde 
Quartiersmanagerin Fotini Grabher lädt herzlich zu ihren 
offenen Sprechstunden ein. Dort können Anliegen, Fragen 
oder Ideen in einem persönlichen Gespräch erörtert werden:

Mittwoch, 1. Oktober:	
10:30 - 12 Uhr	MACH MIT (Bahnhofstr. 19)

Es ist keine Anmeldung erforderlich.
Auch individuelle Termine können vereinbart werden unter 
Tel. 08332 9219-40, E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de.

Wir suchen SIE!
Nach umfangreichen Umbauarbeiten lädt unser 
Klostercafé ab Februar 2026 wieder zum 
Genießen und Verweilen im historischen Ambiente 
unserer Benediktinerabtei ein.

Aus diesem Grund ist zum 1. Dezember 2025 die Leitung des Klos-
tercafés (m/w/d) in Vollzeit neu zu besetzen. Zudem suchen wir ab 
15. Januar und 1. Februar 2025 mehrere Voll- und Teilzeitkräfte so-
wie Minijobber für Service, Zubereitung und Reinigung.

Ausführliche Informationen fi nden Sie bei uns im Internet unter 
www.abtei-ottobeuren.de



NACHRUF

Die Mittelschule Ottobeuren trauert 
um ihren ehemaligen Schulleiter und Rektor

Gottfried Holzner
Rektor i. R.

Gottfried Holzner war von 1983 bis 1984 stellvertretender 
Schulleiter der Mittelschule Ottobeuren, die damals noch 
Hauptschule Ottobeuren hieß. Von 1984 bis zu seinem Ein-
tritt in den Ruhestand im Jahre 2006 war Gottfried Holzner 
Schulleiter und Rektor der Hauptschule Ottobeuren. In seiner 
langjährigen Amtszeit hat er durch sein pädagogisches Wir-
ken die Entwicklung der Schule maßgeblich geprägt.

Die Mittelschule Ottobeuren ist ihm  
zu großem Dank verpflichtet.

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Mittelschule Ottobeuren
              Bernhard Negele	 Bernd Hübschke
                     Rektor	 Konrektor

Der Markt Ottobeuren 

und die Verwaltungsgemeinschaft 
Ottobeuren trauern um

Gottfried Holzner,

ehemaliger Rektor der Mittelschule Ottobeuren
&

ehemaliges Mitglied des Marktgemeinderates 
Ottobeuren

Herr Gottfried Holzner, geboren am 10.05.1944, verstarb 
am 09.08.2025 im Alter von 81 Jahren.

Herr Holzner war vom 10.09.1983 bis 31.10.1984 als Kon-
rektor in der Mittelschule Ottobeuren tätig. Anschließend 
übernahm er vom 01.11.1984 bis zum 31.07.2006 die 
Leitung als Rektor in der Mittelschule Ottobeuren. Während 
seiner Amtszeit hat er sich in hohem Maße für das 1975 er-
richtete Schulzentrum eingesetzt. 

Zudem gehörte er dem Marktgemeinderat vom 01.10.1985 
bis zum 26.05.1992 an. Mehrere Jahre engagierte er sich 
auch als Fraktionssprecher bei der Freien Wählervereinigung 
Ottobeuren e.V. zum Wohle der Marktgemeinde. Sein un-
ermüdlicher Einsatz für die Ortsentwicklung, für die sozialen, 
kulturellen und zivilgesellschaftlichen Herausforderungen wer-
den uns in guter Erinnerung bleiben 

Der Markt Ottobeuren verliert mit Herrn Holzner einen sehr 
geschätzten Bürger. Wir danken ihm für sein vorbildliches und 
ehrenamtliches Wirken und werden sein Andenken in Ehren 
halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

German Fries
1. Bürgermeister Markt Ottobeuren
1. Gemeinschaftsvorsitzender der VG Ottobeuren

Der Markt Ottobeuren 
trauert um

Adalbert Orf,

ehemaliges Mitglied des Marktgemeinderates 
Ottobeuren

Herr Adalbert Orf, geboren am 22.12.1935, verstarb am 
04.09.2025 im Alter von 89 Jahren.

Herr Orf gehörte dem Marktgemeinderat zwei Legislaturpe-
rioden, vom 01.05.1972 bis zum 30.04.1978 sowie vom 
01.05.1990 bis zum 30.04.1996, an. Im Rahmen seines Ge-
meinderatsmandats war er Mitglied im Bauausschuss und im 
Kur- und Fremdenverkehrsausschuss. Zwischen seinen Ge-
meinderatsmandaten hat Herr Orf als Ortssprecher den Orts-
teil Haitzen im Marktrat vertreten. Zudem setzte er sich stark 
für das Entstehen des Schulverbands unserer Gemeinde ein.

Der Markt Ottobeuren verliert mit Herrn Orf einen sehr ge-
schätzten Bürger.
Wir danken ihm für sein vorbildliches und ehrenamtliches En-
gagement und werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

German Fries
1. Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert

Schadstoffmobil kommt in die Gemeinden
Das Schadstoffmobil kommt am Mittwoch, 8. Oktober von 11 
Uhr bis 12.30 Uhr (Parkplatz bei der Sportwelt – Am Galgen-
berg) zum ersten Mal in diesem Jahr wieder nach Ottobeuren. Dort 
können dann wieder Problemabfälle wie Lösungsmittel und Lack-
reste oder Rostentferner und Medikamente kostenlos abgegeben 
werden. 
Wichtig ist hierbei laut der Abfallwirtschaftsberatung des Land-
kreises, die Schadstoffe in ihren ursprünglichen Gefäßen zu be-
lassen und nichts zusammenzuschütten. Dies könnte gefährliche 
chemische Reaktionen verursachen. Wegen möglicher Rückfragen 
sollten die Problemabfälle nur persönlich abgegeben werden. Sie 
dürfen nicht unbeaufsichtigt an der Sammelstelle zurückgelassen 
werden. 

•	 Beim Schadstoffmobil abgegeben werden können zum Bei-
spiel flüssige Farb- und Lackreste (keine Wandfarbe), Lösungs-
mittel, Laugen und Säuren, PCB-haltige Kondensatoren, Me-
dikamente, Spraydosen mit Inhalt, quecksilberhaltige Abfälle, 
Haushaltsreiniger, Rostentferner, Pflanzen- und Holzschutz-
mittel und Fotochemikalien.

•	 In die Restmülltonne gehören Wandfarbe (Dispersionsfarbe), 
eingetrocknete Farben und Lacke sowie Glühbirnen. Wand-
farbe sollte man vorher eintrocknen lassen oder mit Sägemehl 
oder Gips eindicken.  

•	 Auf dem Wertstoffhof richtig sind Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren, Geräte- und Kfz-Batterien, Altreifen ohne 
Felgen bis 60 Zentimeter Durchmesser.

•	 Beschädigte Lithium-Batterien über 500 Gramm (zum Bei-
spiel Akkus aus Bohrmaschinen oder Laptops) sind gefähr-
lich, da sie sich erhitzen und selbst entzünden können. Die 
Abfallwirtschaftsberatung rät, solche Batterien mit Sand zu 
bedecken und sich wegen des weiteren Entsorgungsweges zu 
melden.

•	 Altöl und feste ölhaltige Abfälle können bei jeder Ölverkaufs-
stelle zurückgegeben werden. 
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Die Abgabe von Schadstoffen ist für private Haushalte und für 
Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe in geringen Mengen gebüh-
renfrei. Für größere Mengen aus Betrieben werden Gebühren von 
1,50 Euro pro Kilogramm fällig.

Info: Eine vollständige Übersicht aller Termine des Schadstoffmo-
bils ist im Internet unter www.unterallgaeu.de/abfuhrkalender zu 
finden. Außerdem sind die Sammeltermine in der Unterallgäu-App 
für den jeweils angemeldeten Standort hinterlegt. Die Abfallwirt-
schaftsberatung des Landkreises Unterallgäu gibt bei Fragen Aus-
kunft unter Telefon (08261) 995-367 oder -467. 

Zurückschneiden von Sträuchern und Hecken
Im Hinblick auf den bevorstehenden Winter weist der Markt Otto-
beuren zur Sicherstellung des Winterdienstes darauf hin, dass alle 
Grundstücksbesitzer verpflichtet sind, Bäume, Sträucher und He-
cken so weit zurückzuschneiden, dass diese nicht über die Grund-
stücksgrenze hinaus in den Gehweg oder den Straßenbereich hi-
neinragen. Sämtliche Verkehrszeichen müssen jederzeit sichtbar 
sein, auch die Straßenbeleuchtung darf nicht verdeckt werden. 
Im Interesse der Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer 
bitten wir dringend, dieser gesetzlichen Verpflichtung zuverlässig 
nachzukommen, da ein Verstoß als Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden kann und der Markt Ottobeuren berechtigt ist, diese Arbei-
ten auf Kosten der Grundstückseigentümer durchzuführen.

Aus der nachstehenden Skizze ist ersichtlich, welche Flächen von 
Bewuchs freigehalten werden müssen:  

ov@gruene-ottobeuren.dewww.gruene-ottobeuren.de @gruene_ottobeuren

Konsequenter Klimaschutz vor Ort - mit praktischen Lösungen für Energie, Mobilität und mehr
Generationengerechtigkeit - von der Kita bis zur seniorengerechten Infrastruktur
Bezahlbarer Wohnraum und lebendige Ortskerne
Sichere Rad- und Fußwege

Bei der Kommunalwahl stellen wir die Weichen für die Zukunft unserer Gemeinde! 
Mit einer Liste engagierter Menschen wollen wir frischen Wind, Expertise und Erfahrung 
zusammenbringen, um diese Themen umzusetzen:

Liegen Dir diese Themen auch am Herzen oder gibt es ein anderes, das Dir wichtig ist? 
Du möchtest an der Umsetzung mitwirken und Teil des Teams werden?
Dann nimm Kontakt zu uns auf!
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Die Polizei informiert:

Fahrradunfall mit Helm: Frisur kaputt - Gehirn gerettet!

„Täglich stirbt mindestens eine Radfahrerin bzw. ein Radfahrer auf 
unseren Straßen und alle halbe Stunde wird eine Person auf dem 
Rad schwer verletzt!“ (ADFC)

•	 2021 verunglückten 83.753 Radfahrende auf deutschen Stra-
ßen

•	 Die Zahl der getöteten Radfahrer-/innen stieg seit 2013 um 
ca. 5 % an

•	 Von Radfahrenden tragen, je nach Altersgruppe, im Durch-
schnitt ca. 26 % einen Helm 

•	 Bei rund 25 % aller Fahrradunfälle kommt es zu Kopf- bzw. 
Gehirnverletzungen

•	 Lebensgefährlich verletzte Radler sind in mehr als 70 % aller 
Fälle schwer am Kopf verletzt

•	 Fahrradhelme reduzieren das Risiko von Kopfverletzungen 
zw. 20 % und 80 %

•	 Das Tragen eines Helmes wird Fahrradfahrern von Ärzten 
empfohlen 

Helmtipps:

•	 Achten Sie auf die CE-Kennzeichnung und den Normhinweis 
EN 1078. Die Zeichen: GS, ANSI, SNELL, AS, bfuR, BS, 
KOVFS, SP-MET garantieren geprüfte Sicherheit

•	 Der Helm muss möglichst leicht und bequem sein. Der Kinn-
riemen sollte mind. 18 mm breit, mit einer Hand leicht ein-
stellbar sein und fest sitzen

•	 Lüftungsschlitze oben am Helm vermeiden Wärmestaus. 
Wichtig sind auch Netzeinlagen, die das Eindringen von In-
sekten verhindern

•	 Wählen Sie möglichst helle, leuchtende Farben. Das erhöht 
Ihre Sicherheit, weil Sie im Straßenverkehr besser gesehen 
werden

•	 Lassen Sie nach Möglichkeit Ihr Kind den Radlhelm selbst 
aussuchen. Kinder haben ihren eigenen Geschmack. Wenn 
der Helm gefällt, wird er auch getragen

•	 Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und tragen Sie selbst 
einen Helm. Dann können Sie auch Ihre Kinder/Enkel von 
der Notwendigkeit des Helmtragens überzeugen

•	 Nach einem schweren Sturz muss der Helm durch einen neu-
en ersetzt werden. Evtl. Haarrisse können die Schutzwirkung 
beim nächsten Sturz erheblich verringern

•	 Ein Helm sollte nach 5, spätestens nach 8 Jahren ausgemus-
tert werden 

Achtung: Ein Fahrradhelm kann keine Unfälle verhindern, son-
dern nur Verletzungen reduzieren und abmildern. Deshalb gilt für 
alle Rad- und Rollerfahrer/-innen auch mit Helm:
 

•	 Verkehrsregeln beachten - Geschwindigkeit anpassen
•	 Vorausschauend und defensiv fahren
•	 Mitdenken und mit Fehlern anderer rechnen
•	 Auf andere Rücksicht nehmen
•	 Augen und Ohren auf im Straßenverkehr! 

Wir wünschen Ihnen, dass Sie immer gut und sicher ankommen - 
Ihre Polizeiinspektion MM

Allerheiligen
Mustergrab-
anpfl anzungen
ab Montag,
6. Oktober 2025

Ausstellung mit 
Grabgestecken
ab Donnerstag, 
16. Oktober 2025

Mo, Di, Do + Fr 8 - 18 Uhr, 
Mi + Sa 8 - 13 Uhr

87724 Ot to beu ren, 
Ludwigstraße 39
Tel. 08332 93228
www.blumen-stock.de

Wir suchen Blaufi chten und -tannen sowie Koniferen 
für Allerheiligen. Tel. 08332 / 93228

Anzeige Oktober 2025.indd   1Anzeige Oktober 2025.indd   1 15.09.2025   14:34:0915.09.2025   14:34:09

DORN-Kongress

www.dorn-kongress.de

Die 17. DORN Rücken- 
und Gesundheitstage/

Dieter Dorn´s Hilfe zur Selbsthilfe

Die Veranstaltung rund um die DORN-
Methode und Rücken-/Gelenkprobleme.
- Kostenfreie Gesundheits-Ausstellung
- 13 Vorträge, 27 Workshops
- Probe-Behandlungen 

Der Kongress für JEDEN, dem seine 
Gesundheit am Herzen liegt: 
Entdecken, erlernen, weiter-
bilden, Kontakte knüpfen u.v.m.

Weitere Infos unter:

Am 18.-19. Oktober 2025 von 9-18 Uhr 
in der Stadthalle Memmingen
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TOURISTIKAMTINFO

28. Ottobeurer Herbstzeitlose

Samstag, 11. Oktober, 19:30 Uhr Kursaal / Haus des Gastes 
„Irish Night“ – Matching Ties Quintett & Tänzerinnen 
Irish Folk Night – Musik & Tanz Irlands mit Matching 
Ties & die O’Brannlaig Rinceoir Irish Dancers

Matching Ties, das sind die führenden Folk-Musiker der europäi-
schen Szene mit den zusammenpassenden Krawatten Paul Stowe 
(USA), Trevor Morriss (GB), Lars Pfeiffer (Frankfurt/Tuntenhau-
sen), Konrad Stock (München) Sepp Zauner und Sebastian Dorn 
(Regensburg). Sie spielen eine vielfältige und einzigartige Mischung 
aus irischem, englischem und schottischem Folk auf traditionellen 
Saiteninstrumenten, Flöten, Dudelsack, Geige und Bodhrán (iri-
sche Rahmentrommel). Sie sind nicht nur gekonnte Stilisten auf 
einer Vielzahl von akustischen Saiteninstrumenten, sondern auch 
begnadete Sänger und Entertainer. 

Bei der Irish Folk Night werden sie live begleitet von flotten „Tu-
nes“ (irische Tanzmelodien), welche die preisgekrönte irische Tanz-
gruppe „O`Brannlaig Rinceoir“ im Stile von bekannten irischen 
Tanzproduktionen wie „River Dance“ und „Lord of the Dance“ 
aufführt. Diese jungen, talentierten Tänzerinnen um die irisch-eng-
lische Meisterlehrerin Elaine Walker waren 2015 Weltmeister der 
World Irish Dance Association (WIDA). Bei der WM 2022 haben 
ihre Tänzerinnen den ersten und weitere Top 10 Plätze geholt. 
Sehen Sie, wie die Tänzer mit schnellen Schritten und fliegenden 
Beinen durch die Luft wirbeln. Irische Musik und Tanz auf höchs-
tem Niveau! 

VVK 18 € / Abendkasse 20 €, Einlass 19 Uhr

Samstag, 18. Oktober, 19:30 Uhr Kursaal / Haus des Gastes 
OKTOBERFEST  
des Trachten- und Heimatvereins “Günztaler” mit den 
„Original Bayerischen Schwaben“

Die „Original Bayrischen Schwaben“, das sind die zwei Brüder 
Hannes und Angelo aus Burtenbach, sowie Helmut aus Burgau. 
Alle in der Nähe der Legostadt Günzburg, die durch ihren bay-
erisch-schwäbischen Charme und ihre überzeugende Spielfreude 
jede Veranstaltung zu einem unvergesslichen Erlebnis machen.  
Alles live gespielt und gesungen, mit wenig Hilfsmitteln, aber mit 
vielen Gags, Showeinlagen und witziger Unterhaltung schaffen sie 
einen unvergleichlichen Kontakt zum Publikum. 

Mit dabei ist der Trachtenverein Ottobeuren mit Schuhplattler 
und Tänzen.  
Schunkel- und Feierlaune garantiert! 
(mit Tischbestuhlung, Speisen und Getränke sind nicht im Ein-
trittspreis enthalten)

Eintritt:  VVK:  8 €, Abendkasse: 10 €, Einlass 19 Uhr 
Veranstalter: Trachten- und Heimatverein „Günztaler“ e. V.

Freitag, 24. Oktober, 18:30 Uhr Kursaal / Haus des Gastes 
Conny und die Sonntagsfahrer  
„Musik liegt in der Luft“

CONNY UND DIE SONNTAGSFAHRER nehmen in ihrem neuen 
Programm „Musik liegt in der Luft“ das Publikum mit auf eine 
nostalgische Reise in die Welt des Fernsehens der 50er und 60er 
Jahre – eine Zeit, als das Fernsehen noch in schwarz-weiß erstrahl-
te und die ganze Familie an den Samstagabenden gebannt vor der 
Mattscheibe saß.

Die vierköpfige Musikgruppe hat ein eigenes Drehbuch für einen 

Aus
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wunderbaren Fernsehabend geschrieben, bei dem Sie unglaublich 
klingende Nachrichten, skurrile Werbeunterbrechungen, legendäre 
Shows, jede Menge Witz und gute Laune sowie natürlich die groß-
artigen Schlager dieser Zeit erleben dürfen. Egal ob „Die Liebe 
ist ein seltsames Spiel“, „Mit 17 hat man noch Träume“, „Capri 
Fischer“…Die großen Hits von gestern lassen auch heute noch 
unsere Herzen höher schlagen.

„Musik liegt in der Luft“ ist ein wunderbares Erlebnis für Jung und 
Alt. Die Show ist eine Hommage an eine Zeit, die zwar längst ver-
gangen ist, aber dennoch in unseren Herzen weiterlebt. Wer diese 
Show besucht, wird mit einem Lächeln im Gesicht und einem Her-
zen voller Freude nach Hause gehen.

Eintritt:  VVK:  28 €, Abendkasse: 30 €, Einlass 18 Uhr

Montag, 3. November, 14:30 Uhr  Kursaal / Haus des Gastes 
Topolino Figurentheater  
„Du spinnst wohl“                                                    
von Kai Pannen mit  
Spinne Karl-Heinz und  
Stubenfliege Bisy

(Stabmarionettenspiel in 3 Bildern)

„Na endlich, mein Festtagsbraten 
ist gelandet“ brummelt Spinne 
Karl-Heinz als Stubenfliege Bisy in 
seinem Spinnennetz landet. „Na 
dann Mahlzeit!“ Da es bis Weih-
nachten noch eine Weile hin ist, 
müssen die beiden wohl oder übel 
bis dahin miteinander auskom-
men. Und das obwohl Spinne und 
Fliege unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Der Eine ist faul und trä-
ge, die Andere nervig, quengelnd 
und wichtigtuerisch. Man hält sich 
bei Laune, versorgt sich, füttert 
sich und macht gemeinsame Ein-

käufe auf dem Insektenweihnachtsmarkt. Kurz, man kommt sich 
immer näher. Das große Fest rückt näher und der Braten soll bald 
serviert werden. Oder kommt am Ende doch noch alles anders?

Empfohlen für Kinder ab 4 Jahren; Spieldauer: ca. 50 Minuten

Veranstalter: Kinderschutzbund Ortsverband Ottobeuren
Eintritt:  7 €, Einlass 14 Uhr

Freitag, 7. November, 19:30 Uhr Kursaal / Haus des Gastes 
„A’Train“ – Swing Combo

Dem Swing und Jazz verschrieben, kommen Titel zur Aufführung 
wie „Take the A-train“, „Fly me to the moon“, „On the sunny 
side of the street“,  „Autumn Leaves“, „Fine and Dandy“ sowie 
„There will never be another you“ und der Klassiker „Route 66“, 
nur um einige zu nennen. Mit „Blue Bossa“, „The Girl from Ipane-
ma`oder moderneren Beat-Songs wie „Sunny“ und „Fever“ (Inter-
pretation nach Ray Charles und Natalie Cole), spielt die „A‘Train 
Swing Combo“ auch Songs anderer Genres aus ihrem vielfältigen 
musikalischen Repertoire.

Steffi Curth, Gesang / Helmut Oexle, Sax/Gesang / Robert Mayr, 
Tasten / Josef Schropp, Gitarre / Georg Daufratshofer, Bass / 
Richard Seber, Schlagzeug

Eintritt:  VVK:  15 €, Abendkasse: 18 €, Einlass 19 Uhr
 

15./16. Nov und 21./22./23. Nov., Pfarrheim St. Michael 
(Rupertstr. 10)
Pfadfindertheater „Der Geisterbräu“
Komödie in sechs Bildern von Josef Maria Lutz

Bereits zum dritten Mal nach 1976 und dem Jahr 2000 bringen 
die Ottobeurer Pfadfinder das Kultstück „Der Geisterbräu“ auf die 
Bühne. Diese Komödie gilt damals wie heute als große Heraus-
forderung für eine Laienbühne, müssen doch 27 Rollen besetzt 
werden und 4 verschiedene Bühnenbilder gebaut werden. Zum 
Stück sei nur so viel verraten, der verstorbene Braumeister und 
Gasthofbesitzer muss so lange als Geist sein Unwesen treiben, bis 
mit seiner hinterlassenen Frau, Brauerei und Gasthof alles wieder 
seine Ordnung hat. Aber bis es hoffentlich soweit ist, gibt es für die 
Zuschauer viel zum Gruseln, Schmunzeln und Lachen. 
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120 Jahre Kneippdenkmal in Stephansried
Festakt am Samstag, 1. September 

Am Samstag, 1. September wird das 120-jährige Bestehen des 
Kneippdenkmals begangen. Beginn des Festaktes ist um 15 Uhr. 
Die Gäste erwarten Grußworte von Bad Wörishofens Erstem 
Bürgermeister Paul Gruschka, Kneippbund-Präsident Klaus 
Holetschek, Vertretern der Gemeinde und des Stamm-Kneipp-
Vereins aus Ottobeuren, Prof. Dr. Dr. Lothar Zettler sowie Abt em. 
Paulus Weigele OSB, der auch ein Dankgebet sprechen wird. Der 
Stamm-Kneipp-Verein Bad Wörishofen e.V. mit seinem Vorsitzenden 
Stefan Welzel und der historischen Gruppe beteiligt sich mit einer 
besonderen Aktion: der Pflanzung der Sebastian Kneipp-Rose am 
Denkmal. Die musikalische Umrahmung des Festaktes übernimmt 
Sanni Risch mit Hits aus dem „Volksmusical Kneipp“, auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei! Bei Regen entfällt die 
Veranstaltung.

Kolpingsfamilie   

Spendenwanderung
Die Kolpingsfamilie Ottobeuren und der Bezirk Unterallgäu 
veranstalten am Sonntag, 9. September in Ottobeuren 
eine Spendenwanderung zugunsten sozialer Einrichtungen in 
unserer Region. Diese Veranstaltung wird einmal jährlich in den 
Kolpingsfamilien des Bezirks Unterallgäu durchgeführt. Dieses Jahr 
findet die Veranstaltung in Ottobeuren statt. Auf ausgesuchten und 
markierten Strecken zwischen 2 und 5 km kann jeder ohne Hast und 
Hektik einen schönen Sonntagsspaziergang machen, im Anschluss 
im Kolpingshaus einen kleinen Imbiss, Kaffee und Kuchen zu sich 
nehmen und das Ganze mit einer freiwilligen Spende krönen. 
Geeignet sind die Strecken für Jogger, Walker, Spaziergänger, 
Gruppen und Vereine. Der Erlös kommt heuer dem „Verein der 
Freunde und Förderer der Kreisklinik Ottobeuren“ zugute. Start 
ist zwischen 10 und 14 Uhr am Kolpingshaus in Ottobeuren. Die 
Veranstaltung findet nur bei geeignetem Wetter statt. Infos auch 
unter www.kolping-ottobeuren.de. 

Bergmesse Diözese
Am Samstag, 8. September findet die Bergmesse der Kolping 
Diözese auf dem Thaneller (Heiterwang  Tirol) ab 12 Uhr statt. 
https://www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen/bergmesse-
auf-dem-thaneller-1178 

Kolping-Kegeln
Montag, 17. September, Beginn 20 Uhr, Hotel Hirsch

Altpapier- und Altkleidersammlung der Kolpingsfamilie 
Am Samstag, 29. September sammelt die Kolpingsfamilie 
zusammen mit den Ministranten wieder Altpapier und saubere, 
noch tragbare Gebrauchtkleider im Ortskern von Ottobeuren und 
Eldern. Bei dieser Sammlung können auch Kartonagen abgegeben 

VEREINE

Kneippverein 

Ab sofort sind für Mitglieder des Kneippvereins 
Ottobeuren ALLE unsere Angebote ohne 
zusätzliche Kosten. Wenn nicht anders angegeben, beginnen die 
Kurse zeitgleich mit dem Schulbeginn. Interessiert? Kommen Sie 
einfach zu einer Probestunde!  

MONTAG
Treffpunkt Waldparkplatz - Ottostraße
8:30-9:30 Uhr  Nordic-Walking Lauftreff mit G. Hubatschek  
(Winterzeit 9 – 10 Uhr) 
Haus des Gastes
9:30-11:00 Uhr  Gesellige Tänze für Damen und Herren aus der  
internationalen Folklore und dem Gesellschaftstanz mit C. Burger-
meister + T. Schütz. Kosten je Stunde 2,50 EUR für Nicht-Mitglieder 
17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance ab 11 Jahre mit L. Birkenmaier + 
S. Probst 
18:30-19:30 Uhr Jazz-Dance ab 16 Jahre mit V. Inninger 
19:30-20:30 Uhr Jazz-Gymnastik mit H. Haggenmiller 
20:30-21:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels mit H. Weirather 
DIENSTAG 
Haus des Gastes 
17:45-18:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik RÜCKEN FIT – Neubeginn 
am 25. Sept. 2018 mit F. Zinser  
Kosten für 12 Stunden = 37,- EUR für Nicht-Mitglieder 
MITTWOCH 
Haus des Gastes
16 - 17 Uhr Jazz-Dance I für Kinder ab 6 Jahren mit C. Meiler 
17 - 18 Uhr Jazz-Dance II für fortgeschrittene Kinder mit S. Probst 
und L. Birkenmaier 
18:30-19:30 Uhr Rhythmische Fitnessgymnastik mit B. Galdy   
Lebenszentrum mit G. Hubatschek 
16:30-17:30 Uhr Sonniger Herbst  -  Stuhlgymnastik für Senioren 
–  (Winterzeit 15:30 – 16:30 Uhr)
18:00–19:00 Uhr Entspanntes Bewegen  - Gymnastik für Senioren 
– (Winterzeit 17 – 18 Uhr) 
FREITAG 
Haus des Gastes
9:30 - 10:30 Uhr Bauch-Beine-Po-Training mit A. Rauh - Wieder 
Plätze frei! Kleinkinder dürfen mitgebracht werden. Kosten je 
Stunde 3,50 EUR für Nicht-Mitglieder
Für Frauen jeden Alters mit Muskelaufbau, Auspowern für 
die Fitness, Gehirnjogging, Faszientraining, Dehnen – mit den 
unterschiedlichsten Übungen gestalten Andrea und Conny das 
Training. 

17:30-18:30 Uhr Jazz-Dance-Mädels  mit H. Weirather 

Kontakt: kneippverein-ottobeuren@gmx.de

Veranstaltungen 
in Bad Grönenbach 

im August 

05.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „SKY – Der Himmel in mir“, Dauer: 103 
Minuten, ab 12 Jahren, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

06.08.16  20:00 Uhr, Hohes Schloss, Schlossgraben 
(bei schlechtem Wetter im Postsaal)
Blue House Rockband – Schlossgraben Open Air 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 15,- € (ermäßigt 10,- €), Einlass 19 Uhr, Wettertelefon: 
08334 60536

13.08.16 18:00 Uhr, Marktplatz (bei schlechtem 
Wetter Endres-Halle, Kreuzbühl)
Italienisches Weinfest 

26.08.16 19:30 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
Mobiles Kino „Familie zu vermieten“, Dauer: 97 Minuten, 
ohne Altersbegrenzung, nur Abendkasse, Eintritt: 6,- € 
(ermäßigt 5,- €)

27.08.16  20:00 Uhr, Postsaal, Marktstr. 10
Royal Guitar Club – „Kingly Desperadoes Tour“ 
im Rahmen der Sommerfrische 2016, VVK Kur- und 
Gästeinformation, Tel. 08334 60531 oder Abendkasse. 
Eintritt 14,- € (ermäßigt 12,- €), Einlass 19 Uhr

Galerie Seidenlicht – 
Zwiegespräche in Form und Farbe
Noch bis zum 13. August geht eine Ausstellung von 
Brigitte Dorn „Zwiegespräche in Form und Farbe“ in der 
Galerie Seidenlicht in Bad Grönenbach am Marktplatz. Die 
Öffnungszeiten sind Di - Fr 10 - 18 Uhr und Sa 10 - 14 Uhr.

Ausgabe 8/2016                                                                                    Seite 20                          

A. Tschugg
Gartengestaltung

Stephansrieder Str. 14
87724 Ottobeuren

Tel. 08332 / 9366171
Fax 08332 / 9366172
Mobil: 0172 / 9719210

Rudolf-Diesel-Straße 6
87724 Ottobeuren
Tel. 08332 / 790286
Fax 08332 / 925058
info@reifen-reich.de

Ihr Reifenhändler

in Ottobeuren

Wir machen Urlaub vom
22. August bis 3. September 2016

VERANSTALTUNGEN IN 
OTTOBEUREN IM AUGUST 

MONTAG 01.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

16:30 Uhr - 20:30 Uhr BRK-Heim (Seb.-Kneipp-Str. 9): 
Blutspendetermin

DIENSTAG 02.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Treffpunkt am Waldparkplatz Ottostraße: Trimm-
Trab und Nordic Walking ins Grüne. Alle, die an einem 
Ausdauertraining an frischer Luft interessiert sind, werden dazu 
recht herzlich eingeladen, Anfänger willkommen!

MITTWOCH 03.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

DONNERSTAG 04.08.2016

09:00 Uhr - 13.00 Uhr Marktplatz: Ottobeurer Wochenmarkt

14:30 Uhr - 17:30 Uhr Marktplatz: Spielmobil im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des Kinderschutzbundes

19:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth: 
Vortrag „Gedanken zur Landschaft in anderen Kulturen“ von 
Melanie Barbato im Rahmen der aktuellen Ausstellung „Visionen 
- Landschaften“, Westfälische Wilhelm-Universität Münster. Der 
Eintritt ist frei, anschl. Gelegenheit zur Besichtigung der Ausstellung.

19:00 Uhr Stadion: 
Sportabzeichen. Training 
und Abnahme (keine Vereins-
zugehörigkeit notwendig!)

FREITAG 05.08.2016

14:30 Uhr - 17:30 Uhr 
Marktplatz: Spielmobil 
im Rahmen des 
Kinderferienprogramms des 
Kinderschutzbundes

19:30 Uhr Allgäuer Volksstern-
warte (am Konohof): Öffent-
liche Führung mit Himmels-
beobachtung; Unkosten-
beitrag: 4,- € für Erwachsene, 
Kinder bis 10 Jahre 2,- €

19:30 Uhr Brauerei Hotel 
Hirsch (Malztenne): Schach-
Spieleabend des Schach-
klubs Ottobeuren. Gäste und 
neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen!Bauch-Beine-Po-Training
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Deshalb steht Helmfried von Lüttichau jetzt auf der Bühne und 
erzählt wie er kein Rockstar wurde. 

„Immer wieder bin ich gespannt, was passieren wird, wenn ich 
mit meiner E-Gitarre hinter der Bühne sitze und auf meinen 
Auftritt warte: Auf Tour fühle ich mich oft wie auf Wolke Sie-
ben. Jeder Ort, jedes Publikum ist anders und ich hab‘ die Frei-
heit, immer wieder Neues auszuprobieren! Gerade das macht 
die unglaubliche Freude aus, die auch nach vielen Vorstellun-
gen nicht nachlässt.“

Helmfried von Lüttichau

VVK 25 € / Abendkasse 27 €, Einlass 19 Uhr

Kartenvorverkauf (außer Pfadfinderschaft St. Georg) beim Tou-
ristikamt, Tel. 08332 9219-50, touristikamt@ottobeuren.de, 
Webshop unter www.ottobeuren.de 

Die Aufführung findet zu folgenden Zeiten statt:
Sa., 15. Nov.: 20 Uhr
So., 16. Nov.:14 Uhr und 19 Uhr
Fr., 21. Nov.: 20 Uhr
Sa., 22. Nov.: 20 Uhr
So., 23. Nov.: 19 Uhr

Kartenvorverkauf ab Samstag, 8. November bei Fam. Albrecht 
unter Tel.: 08332 8302 oder 0177 6009788, täglich von 17 Uhr 
bis19 Uhr.

Veranstalter: Pfadfinderschaft St. Georg, Ottobeuren
Eintritt:  9 € (Kinder bis 14 Jahre: 4 €)

Donnerstag, 27. November, 19:30 Uhr Kursaal / Haus des Gastes
Helmfried von Lüttichau

„Plugged“ – ein Soloprogramm
Irgendwo ist er immer zu sehen: 
Allein schon als Dauerwieder-
holungsschleife „Hubert und 
Staller“ in den „Dritten“ und auf 
vielen Streaming-Portalen. 
In seinem ersten eigenen Büh-
nenprogramm „plugged“ zeigt 
der Schauspieler Helmfried von 
Lüttichau ganz neue Facetten. 
Sicherlich kein Kabarett im 
herkömmlichen Sinne, sondern 
eher eine schräg-humorvolle 
und autobiografisch angehauch-
te „One-Man-Show“ mit allem, 
was ihm Spaß macht: Von 
Lüttichau schlüpft in die unter-
schiedlichsten Rollen – in ver-
schiedensten Dialekten, vertont 

eigene Gedichte und versucht sich an seinen Lieblings-Rocksongs, 
Scheitern inbegriffen. 

Und das natürlich „plugged“ mit E-Gitarre – persönlich, sympa-
thisch, echt. Nicht nur für Fans von „Hubert und Staller“! 

Zum Programm: „Er ist der beste Ungeschickte, den ich kenne“, 
sagt Christian Tramitz über seinen Serien-Partner Helmfried von 
Lüttichau, den Staller in „Hubert und Staller”. „Zwei linke Hände“ 
hat schon der Vater immer gesagt. Trotzdem ist er was gewor-
den. Dichter? Schauspieler. Alles hat er sich abgeguckt. Das Unge-
schickte beim Valentin, das Dichten beim Gernhardt, die E-Gitarre 
bei Keith Richards. Harald Schmidt hat mal gesagt, er wollte schon 
immer irgendwo rauskommen und sagen: „Guten Abend meine 
Damen und Herren!“, schon als Kind. 
„Das wollte ich nie! Ich wollte immer irgendwo rauskommen und 
sagen: Good evening, Ladies and Gentlemen! Ich wollte immer 
Rockmusiker werden! Das blöde war nur, dass ich nur Geige spie-
len konnte. Und das noch nicht mal gut!“. Nix hat geklappt. Alles 
kam anders, als er wollte. 

Nachruf

Touristikamt und Marktgemeinde Ottobeuren 
sowie der Werbekreis Ottobeuren e. V.

trauern um

Andrea Hartmann

Frau Andrea Hartmann, geb. am 01.04.1965, 
verstarb am 06.08.2025 im Alter von 60 Jahren.

Seit 25 Jahren druckt Andrea Hartmann von 
Hartmann Druck & Medien GmbH das 

„Ottobeuren Life“ zuverlässig in enger, freund-
schaftlicher Zusammenarbeit mit dem 

Touristikamt.

Die Redaktion des Ottobeuren Life, 
Marktgemeinde und Werbekreis Ottobeuren ver-

lieren mit Frau Hartmann eine geschätzte, 
engagierte Kollegin. Wir werden ihr Andenken in 

Ehren halten.

German Fries, Bürgermeister Markt Ottobeuren
Peter Kraus, Touristikamt Ottobeuren

Wolfgang Maier, Vorsitzender 
Werbekreis Ottobeuren
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Katholischer Frauenbund im Oktober
  
Samstag, 18.10.25 	 	
15:00  - 		 Pfarrheim St. Michael
18:00 Uhr,	 Frauenflohmarkt 
		  Kommen, gruschteln, Freunde tref-
fen

Mittwoch, 22.10.25	
12:45 Uhr, 	 Abfahrt am Friedhofsparkplatz
		  Kirchweihwallfahrt nach Maria Rain, dort  
		  Gottesdienst, Kirchenführung, anschl. Kaffee und 	
		  Kuchen. Info und Anmeldung bei Elisabeth  
		  Dillinger, Tel. 08332 7612 oder Thea Schütz,  
		  Tel. 08332 1357.

Save the Date:
Am Samstag, 15. November findet das „Frühstück für alle“ im 
Pfarrheim St. Michael statt. Für die musikalische Umrahmung 
sorgen die Musikerinnen Cordula & Elisabeth. 

Aus vielerlei Kräutern und Blumen konnten Frauen des Kath. 
Frauenbundes auch heuer wieder viele schöne Kräuterboschen 
binden; es waren 230 Stück. Diese wurden traditionsgemäß zu 
Mariä Himmelfahrt gesegnet und gegen Spenden abgegeben. 
Ein herzliches Dankeschön für die Kräuterspenden und die flei-
ßigen Hände. Die Spenden werden an die Musikschule und den 
Förderverein der Kreisklinik vergeben.

Mitglieder des Kath. Frauenbund hatten sich an der Baum-
pflanzchallenge beteiligt und hatten viel Spaß mit ihrem Bäum-
chen. 

Advent-Fenster: Alles hat seine Zeit – Advent ist im De-
zember
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Ottobeurer Bürger,
das Jahr geht langsam zu Ende. Die Adventszeit naht und es wer-
den wieder Fenster gesucht. Der Kath. Frauenbund würde sich 
freuen, wenn viele mitmachen, ein Fenster gestalten und erhellen 
würden. Herzliche Einladung! Bitte bei Elisabeth Dillinger melden 
unter Tel. 08332 7612.

Zu den Veranstaltungen des Frauenbundes sind alle Interes-

Wintersport-Basar in Ottobeuren

Mach Platz im Keller oder bereite dich auf die neue Saison vor!

Am Do., 27. und Fr., 28. November lädt die Skiabteilung des 
TSVO herzlich zum Wintersport-Basar in die Dreifachturnhalle 
ein. Wer gut erhaltene Ski, Skischuhe, Schlittschuhe, Ausrüstung, 
Bekleidung oder weiteres Wintersport-Zubehör hat, das er nicht 
mehr braucht, der bringe es gerne vorbei. 

Annahme der Artikel: 	 Donnerstag, 27. November  
	 von 18 bis 20 Uhr

Verkauf: Freitag, 28. November von 15 bis 20 Uhr

Wichtige Infos für Verkäufer:
•	 Es wird eine Abgabegebühr von 1 € pro Artikel erhoben.
•	 5 % des Verkaufserlöses gehen an den TSV Ottobeuren –  

Abteilung Ski.
•	 Die Organisatoren behalten sich vor, zu alte oder beschädigte 

Artikel nicht anzunehmen.

Nicht verkaufte Waren und Erlöse müssen im Anschluss am Frei-
tag ab 20 Uhr abgeholt werden. 
Für das leibliche Wohl mit Glühwein und Getränken ist außerdem 
bestens gesorgt. 
Hinweis: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für die ver-
kauften Artikel, jegliche Form von Garantie wird ausgeschlossen. 
Es handelt sich um Privatkäufe.

Die Skiabteilung freut sich auf viele Besucher!

Delegiertenversammlung des TSVO

Am Montag, 24. November findet um 19 Uhr 
die 34. Ordentliche Delegiertenversammlung 
des TSV Ottobeuren e. V. (Vereinsjahr 2024) im 
Sportheim (Vorraum der Dreifachturnhalle) statt.

VEREINE

Rapunzel Welt
Rapunzelstraße 2 | 87764 Legau

Kein Event mehr verpassen:
 Instagram: @rapunzel_welt
 Newsletter: www.rapunzelwelt.de/newsletter

----------------------------------------------------------------

DE
-Ö

KO
-0

06

Weitere Infos, 
Veranstaltungen 

& Tickets

Events in der Rapunzel Welt

Wir machen Bio aus Liebe seit 1974.

Nachts in der Rapunzel 
Welt – ein kultureller  
Erlebnisabend 
Sa, 04.10. | ab 18:00 Uhr |  
freier Eintritt

Tag der Männer in der  
Rapunzel Welt 
Sa, 18.10. | ab 10:00 Uhr |  
freier Eintritt
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Die neue Saison beginnt mit einem Team mehr

Für die Tischtennisabteilung des TSV Ottobeuren beginnt eine 
neue Saison – und das nach „gefühlt langer Zeit“ wieder mit drei 
Herrenmannschaften, statt nur zwei.

Herren I: Die erste Herrenmannschaft tritt heuer wieder in der Be-
zirksliga an, nachdem sie als Meister der Bezirksklasse A dorthin 
aufgestiegen sind. Ebenfalls positiv zu vermelden ist ein starker 
Neuzugang namens Nico Waigel der gleich in der ersten Herren-
mannschaft seine Spielstärke unter Beweis stellen darf. An seiner 
Seite gehen die „alten Ottobeurer Hasen“ Manuel Fiebig, Daniel 
Haugg und Thomas Holzheu in dieser Mannschaft mit an die Plat-
te. Erstes klares Ziel wird der Klassenerhalt sein.

Herren II: Thomas Kappelhoff, Moritz Vögele, Oliver Huber und 
Franz Hartmann, gehen in der Bezirksklasse B an den Start. Als 
Aufsteiger dorthin wird das Saisonziel ebenfalls lauten: „Klassen-
verbleib“ mit Kontakt in die obere Tabellenhälfte. 

Herren III: In der neuen dritten Herrenmannschaft des TSV Ot-
tobeuren geben Georg Ripfel, Roland Gfreiter, Thomas Wasser-
mann, Steffi Schlichting, Hermann Haggenmiller, Felix Steinle, 
Raphael Sieber, Richard Müller, Werner Kloppstock und Till Jer-
schabeck ihr Bestes. Sie werden in der Bezirksklasse D spielen und 
geben den sofortigen Aufstieg in die Bezirksklasse C als Saisonziel 
an.

Die Jugendmannschaft tritt wieder in der Bezirksoberliga an. Es 
ist also das Team des TSV Ottobeuren, das in der höchsten Liga 
spielt.  Moritz Vögele, Konstantin Kass und Simon Abraham sind 
bereits voller Ehrgeiz und strotzen vor Trainingsfleiß, um den Klas-
senerhalt zu erreichen. Bester Dank gilt auch den Jugendtrainern 
unter Leitung von Marc Buchmann für das tolle Jugendtraining.

So sind an jedem Heimspielsamstag sehenswerte Spiele aller vier 
Mannschaften garantiert, bei denen das Zuschauen nicht langwei-
lig wird. Die Tischtennisabteilung freut sich auf viele Zuschauer.

Heimspiele 2025: 11. Oktober / 8. November / 15. November 
/ 29. November.

Näheres im Veranstaltungskalender der jeweiligen Ausgaben des 
„Ottobeuren Life“.

Der Schützenverein Günztal Eldern e. V. informiert

Termine im Oktober: 4. bis 7. Schießabend am 4., 11., 18. und 
25. Oktober (Schießbeginn jeweils ab 17 Uhr) statt.

Abschluss der Bayerischen  
Meisterschaften

Die Sommersaison der Bayerischen 
Meisterschaften 2025 im Bogenschie-
ßen konnte für die Bogenschützen des 
SV Günztal Eldern e. V. sehr erfreulich 
abgeschlossen werden. Mitte Juli wurde die Bayerische Meister-
schaft WA (World Archery) 3D in Aislingen, Landkreis Dillingen 
a. d. Donau, durchgeführt. Dabei gab es einmal Gold und einen 
Bayerischen Meistertitel für Moritz Kößler in seiner Klasse

  
„Blankbogen Schüler m+w“. Einen Platz auf der dritten Stufe des 
Treppchens gab es für Maximilian Mayer, ebenfalls in der Klasse 
„Blankbogen Schüler m+w“, und für Janning Bohrer in der Klasse 
„Blankbogen Jugend m+w“. Ebenfalls in der Jugendklasse Blank-
bogen kam Philipp Zick auf den siebzehnten Rang. Leonhart Beetz 
erreichte in der Disziplin „Blankbogen Herren“ den vierten Rang 
und bei „Compound Herren“ wurde der fünfte Platz an Michael 
Fritsche vergeben.

Nur eine Woche später fand in Hochbrück, München, die Bay-
erische Meisterschaft WA im Freien statt. Auch hier trafen die 
Vereinskameraden Maximilian Mayer und Moritz Kößler als Kon-
kurrenten in der Klasse „Blankbogen Schüler“ aufeinander. Nach 
einem spannenden Duell der beiden sicherte sich Maximilian Ma-
yer mit nur einem Punkt Vorsprung vor Moritz Kößler den ersten 
Platz und den Bayerischen Meistertitel. Moritz Kößler durfte die 
Silbermedaille in Empfang nehmen. In der Klasse „Blankbogen 
Jugend“ konnte sich Janning Bohrer den vierten Rang sichern.

Im Nachgang zur Bayerischen Meisterschaft WA Halle, die bereits 
Anfang des Jahres in Hochbrück stattfand, wurde mittlerweile der 
von Moritz Kößler während dieser Meisterschaft geschossene deut-
sche Rekord von 533 Ringen in der Klasse „Blankbogen Schüler“ 
offiziell bestätigt. Die maximal mögliche Punktzahl in der Disziplin 
WA Halle sind 600 Ringe.

M. Fritsche-Hoch

Einkaufen
VON FRÜH BIS SPÄT 

Ottobeuren 
Ludwigstraße 33

MO - SO
geöffnet
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Ferienprogramm 2025 - Der Kinderschutzbund Ortsverband Ottobeuren e.V.

Wie jedes Jahr konnte das Organisationsteam des Kinderschutzbundes wieder ein abwechslungsreiches Kinderprogramm auf die Beine 
stellen. Neben den hier gezeigten Eindrücken gab es noch so Vieles mehr zu erleben.
Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, Mitwirkenden und Spendern! Bei der Orga unterstützten dieses Jahr Hannah Resch, Steffi Engel 
und Julia Engel-Künle tatkräftig und das bisherige Team übergibt ab nächstem Jahr an eben diese. Die Ferienprogramm-Organisatorinnen 
wünschen dem neuen Team viel Spaß und genauso viel aufgeregte Kindererzählungen, wie sie erleben durften!

Tanja Habel - Susanne Wilhelm - Bettina Fauter

Mit viel Engagement und Spaß bauten zahlreiche Kinder unter 
Anleitung ein Recycling-Propellerfahrzeug bei der Christlichen 
Gemeinde zusammen. Die Freude über den gelungenen Krea-
tivnachmittag war groß und am Ende wurde die Fahrtauglich-
keit der selbstgebauten Fahrzeuge bei einem Rennen getestet.

„Mit Bienen blüht das Leben“ mit dem Imkerverein

„Yoga für Kids im Kurpark“  
mit Yvonne Derks

„Filmfieber: Ein Kinoerlebnis zum  
Mitmachen“ mit der KLJB Ottobeuren

„Kinder-Nähworkshop“  
mit Daniela Theurer

„Glasperlen selber herstellen“  
in der Schmuckschmiede in Altusried

„Fußballferiencamp“  
mit dem TSVO

„Jazz Dance – What a feeling“  
mit dem Kneippverein

„TATÜ-TATA – Die Feuerwehr ist da“ mit der Freiwilligen Feuerwehr„Forschungsreise an die Günz“ mit dem Fischereiverein
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Anziehungspunkt „Kräutergarten“ 

Bei der letzten Vorstandssitzung der Orts-
gruppe Bund Naturschutz Ottobeuren be-
richteten die aktiven Mitglieder von ihren 
regelmäßigen Einsätzen bei der Pflege des 
Kräutergartens: Sie hatten im Lauf der 
Saison viel Lob erhalten und erfreutes Staunen erlebt, sei es 
von zufällig vorbeikommenden Radtouristen oder ortsfremden  
Besuchern, die den Hinweisschildchen gefolgt waren. Alle  
bewunderten die vielen verschiedenen Heilkräuter, die beson-
deren Getreidearten und dekorativen Schmuckpflanzen und 
fanden die Informationen auf den Schildchen sehr interessant 
und lehrreich.

Allerdings machen sich nun die Verantwortlichen Sorgen um 
die Zukunft des Kräutergartens. Das oft gelobte Projekt ist auf 
tatkräftiges ehrenamtliches Engagement von vielen Beteiligten 
angewiesen. Die Initiatoren des Anfangs und bis heute Akti-
ven stoßen langsam an die Grenzen ihrer Möglichkeiten. Die 
früher beteiligten Kinder und Jugendlichen haben Ottobeuren 
längst verlassen und gehen ihre eigenen Wege; entsprechen-
der Nachwuchs ist nicht in Sicht, denn alles ist dem gesell-
schaftlichen Wandel unterworfen.

So fragt die Bund Naturschutz-Ortsgruppe mit Blick auf die 
kommenden Jahre: 

Wer möchte gerne im Kräutergarten-Team mitarbeiten und 
helfen, das Projekt für die Zukunft zu sichern? Saison im Kräu-
tergarten ist ungefähr von Ostern bis Allerheiligen. Der zeit-
liche Aufwand ist frei bestimmbar, jede Hilfe ist willkommen.

Interessierte melden Sie sich gerne bei/unter  
seitz-wicki@t-online.de, Tel. 08332 5132 oder  
georg-jutz@gmx.de, Tel. 08332 6001. 

Der Jahreszeit entsprechend noch ein praktischer Hinweis: 
Was hilft Igeln im Herbst? Den nächtlichen Einsatz von Mäh-
robotern bitte unterlassen. Igel sind nachtaktiv und suchen vor 
allem in der Dunkelheit nach Nahrung. Sie erkennen die Ge-
fahr nicht, rollen sich ein und können Verletzungen erleiden, 
die bis zum Tod führen. Den Gartenzaun so gestalten, dass 
auch ein Igel Eintritt findet. Beim herbstlichen Aufräumen ver-
wilderte Ecken mit Laub, Totholz und Reisighaufen schaffen. 
Holzstapel und Schuppen werden als Winterquartier gerne an-
genommen. Der Igel dankt solche Rücksicht dem Gartenbesit-
zer im Gegenzug mit dem Verzehr von Schnecken.

Vorstand der Bund Naturschutz-Gruppe Ottobeuren
Schriftführerin Friedel Wille

Das Günztal im Blick

36 Jahre ehrenamtlicher Einsatz für den Biotopverbund Günztal. 
Das verdankt das Günztal dem Gründer der Stiftung Kulturland-
schaft Günztal, Michael Nett. Als Dankeschön an ihn überreichte 
ihm das Team der Stiftung ein ganz besonderes Geschenk. „Ich 
verlasse meinen Platz als Vorstand der Stiftung Kulturlandschaft 
Günztal mit einem guten Gefühl, frohen Herzens, denn hinter 
mir liegen erfüllte und erfolgreiche Jahrzehnte ehrenamtlichen 
Engagements zum Wohle von Mensch und Natur im Günztal“, re-
sümiert Michael Nett. Nachdem er sein Lebenswerk zur Mitte des 
Jahres in die Hände der nächsten Generation gelegt hat, wollte 
das Team noch mal persönlich danke sagen. Und was gibt es 
Schöneres, als nach getaner Arbeit auf sein Werk blicken zu kön-
nen? Das kann Michael Nett nun wortwörtlich. An der westlichen 
Günz bei Ottobeuren wurde auf einer der stiftungseigenen Natur-
schutz-Flächen eine Holzbank installiert – mit Blick ins Günztal. 
Sie ist ihm gewidmet. „Wir wünschen Michael Nett alles Gute und 
hoffen, er genießt viele schöne Momente und Erinnerungen auf 
dieser Bank“, so German Weber, der gemeinsam mit Michaela 
Gaudszun und Peter Rietzler das künftige Vorstandsteam bildet. 
Doch Michael Nett wird der Stiftung und ihren Zielen auch in 
Zukunft verbunden bleiben. Der Stiftungsrat ernannte ihn zum 
Ehrenvorstand und freut sich, weiterhin auf die langjährige Er-
fahrung des Stiftungs-Gründers zählen zu können. 

Eine Bank mit Blick ins Günztal überreichte das Team der 
Stiftung dem Gründer Michael Nett zum Abschied seiner 
Funktion als erster Vorstand. (Foto: German Weber) 

Geburtstagsspende für Hilfsprojekt in Kacuro/Uganda

Der rüstige Senior Reinald 
Scheule, der im Kreise von 
Familie, Freunden, Bekann-
ten und Weggefährten seines 
Lebens seinen 95. Geburts-
tag feierte, erbat an Stelle 
von Geschenken eine Spende 
für das Hilfsprojekt „Maria 
Eldern“ in Kacuro/Uganda. 
So konnte er dem Team der 
Kacuro Gruppe einen Scheck 
in Höhe von 1.800 Euro 
überreichen, den die Gruppe 
dankbar annahm.

Das Geld wird von Misereor an die betreffende Stelle weiterge-
leitet, ohne einen Cent Abzug. Die Kacuro Gruppe arbeitet voll-
kommen ehrenamtlich. Spendenbescheinigungen werden von 
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Misereor ausgestellt. Die Schüler der weiterführenden, staatlich 
anerkannten Schule „Maria Eldern“ in Kacuro sind dem Spender 
sehr dankbar. Jede kleine Spende für das Projekt schenkt den 
Menschen in Kacuro Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

Guter Besuch des Kartoffelfestes

Im August veranstaltete der Obst- und Gartenbauverein das be-
liebte Kartoffelfest. Vorstand Reinhard Stix konnte zahlreiche Be-
sucher begrüßen und das Buffet eröffnen. Die vielfältige Auswahl 
an Speisen ließ keine Wünsche offen und schmeckte den Teilneh-
mern. Vielen Dank an alle Helfer und Spender.

Trachtenverein

Am Freitag, 10. Oktober findet das traditionelle Preisschaf-
kopfen im Trachtenheim statt. Der Einsatz beträgt 10 €. Beginn 
ist um 20 Uhr. Der Trachten- und Heimatverein „Günztaler“ Ot-
tobeuren e. V. lädt seine Mitglieder am Samstag, 11. Oktober 
um 20 Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Trachtenstube 
(Seb.-Kneipp-Str.) ein. Es werden die üblichen Tagesordnungs-
punkte abgehalten mit einer Vorschau auf künftige Termine. Die 
Vorstandschaft freut sich auf viele Mitglieder.

Am Samstag, 18. Oktober um 19:30 Uhr startet das Okto-
berfest mit den „Original Bayerischen Schwaben“ im Rahmen 
der Ottobeurer Herbstzeitlosen. Karten sind beim Touristikamt 
im VVK zu 8 €, AK 10 € erhältlich (Tischbestuhlung; Speisen 
und Getränke sind nicht im Eintrittspreis enthalten.).

Ausflug des Männergesangvereins 

An einem sonnigen Augustmorgen startete der Bus an der Mai-
baumwiese zum diesjährigen Sängerausflug. Vorsitzender Her-
mann Albrecht begrüßte herzlich alle Mitfahrenden. Die Fahrt 
ging über die Schwäbische Alb bis ins Zentrum des Ries, in die 
Stadt Nördlingen. In einer Stadtführung war viel Neues über die 
Stadt und das Umland zu erfahren. Im Anschluss konnte jeder 
nach seinen Wünschen die Altstadt erkunden und das historische 
Ambiente auf sich wirken lassen. Für die Weiterfahrt zur Harburg 
fanden sich dann alle wieder am Bus ein. An der „Romantischen 
Straße“ gelegen, thront die Burg über der gleichnamigen Stadt 
Harburg und der Wörnitz. Eine Führung brachte eindrucksvol-
le Einblicke in die längst vergangene Zeit der einst staufischen 
Reichsburg. Nach einer kleinen Stärkung im schattigen Garten 
der Burgschänke war es dann Zeit für die Heimfahrt. Dabei wur-
de so manches altbekannte Lied gemeinsam gesungen. „Reise-
leiter“ Robert Stiegler bedankte sich bei allen, speziell auch beim 
Busfahrer und gemeinsam konnte man auf einen gelungenen 
Ausflugstag zurückblicken.

Winfried Reisacher, MGVO
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Hinweise: 
Das Pfarrbüro ist jeden Dienstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 
11:00 Uhr geöffnet.
Unsere Homepage: www.erloeserkirche-ottobeuren.de

Mittwoch, 01.10.2025
18:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Sonntag, 05.10.2025 - Erntedank
09:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 		
	 Konfirmanden, Pfarrer Werner Vogl
10:30 Uhr Kinder-Eltern-Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl  
	 mit Team

Montag, 06.10.2025
14:30 Uhr Frauenkreis, Leitung Doris Ludwig

Mittwoch, 08.10.2025
18:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Sonntag, 12.10.2025 - 17. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst zum Männersonntag,  
	 Pfarrer Werner Vogl

Mittwoch, 15.10.2025
18:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Samstag, 18.10.2025
16:00 Uhr Pro Arte - Konzert „Orgel, Trompete, Saxophon und 	
	 der jüngste Gaukler Deutschlands“

Sonntag, 19.10.2025 - 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst, Prädikant Stefan Sörgel

Mittwoch, 22.10.2025
18:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 23.10.2025
15:30 Uhr Gottesdienst im Lebenszentrum, Pfarrer Werner Vogl

Sonntag, 26.10.2025 - 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Werner Vogl

Mittwoch, 29.10.2025
18:00 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 30.10.2025
15:30 Uhr Gottesdienst im Haus St. Josef, Pfarrer Werner Vogl

Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

Lukas 17, 21

Evangelisch-luth.
Kirchengemeinde
Erlöserkirche,
Ludwigstr. 53
Tel.: 08332/350

KIRCHE SONSTIGES

Erich-Schickling-Stiftung

Samstag, 4. Oktober, 18 Uhr
Chopin ohne Grenzen - Eine spannende 
Reise durch die romantische Klaviermusik

Klavierabend der Klavierklasse von Prof. 
Aleksandra Mikulska von der Hochschu-
le für Musik Dresden. Sie bringt auf einer Jubiläumstournee vier 
hochbegabte junge Pianistinnen und Pianisten vom Sächsischen 
Landesgymnasium für Musik Carl Maria von Weber in die Erich-
Schickling-Stiftung und musiziert gemeinsam mit ihnen.
Aufgeführt werden vor allem frühe Werke von Frédéric Chopin, 
die für Soloklavier und Orchester komponiert sind wie z.B. seine 
Variationen in B-Dur op. 2 über das Thema „La ci darem la mano“ 
aus Mozarts Don Giovanni, sodann die Große Fantasie über pol-
nische Volksweisen op. 13 und das Rondo à la Krakowiak op. 14. 
Aleksandra Mikulska übernimmt   selbst den orchestralen Part am 
2. Klavier, mit dem sie ihre Schüler begleitet.
Im 2. Teil des Konzerts, das von Aleksandra Mikulska auch mode-
riert wird, spielt sie als Solistin das 2. Klavierkonzert F-Moll von 
Chopin.

Eintritt 20 €, für Jugendliche 10 €, Platzreservierung erforder-
lich unter info@schickling-stiftung.de oder unter 08332 936424. 
Erich-Schickling-Stiftung, Eggisried 29 1/2, 87724 Ottobeuren

Transparenz und Transzendenz - Schöpfung und Erlösung.  

Am Samstag 11. Oktober um 16 Uhr findet in der Hauskapel-
le in Eggisried ein Ökumenischer Gottesdienst statt. Pfarrer Ingo 
Maxeiner von der Evang. Marienkirche Dortmund gestaltet die Li-
turgie im Zusammenhang mit den dargestellten Themen der Glas-
fenster. Verena Stei (Violoncello) und Ulrike Meyer begleiten den 
Gottesdienst musikalisch. Mitfeiernde sind herzlich willkommen!

MUSEUM ZEITGENÖSSISCHE KUNST
Noch bis 5. Oktober
THITZ „Bags & Utopias – Tüten & Utopien“
Bis 5.10. zeigt das Museum noch die Ausstellung von Thitz mit 
großem Tütenprojekt. 2.400 Tüten, die von Kindern, Jugendli-
chen und Erwachsenen künstlerisch gestaltet wurden, hängen im 
Foyer und im Videoraum des Museums.
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Freitag, 10. Oktober, 15.15 – 16.45 Uhr 
Kreatives Arbeiten für Menschen mit Behinderung – 
Herbstbild - Regenwetter

Dienstag, 21. Oktober 9.30 – 11.30 Uhr
Kunst am Vormittag für Erwachsene – Illustrationen – raining 
cats and dogs

Dienstag, 28.  Oktober 18.30 – 20.30 Uhr 
Kunst nach Feierabend für Erwachsene – Papiercollage – 
Stillleben 

Anmeldung für alle Kurse und nähere Informationen unter  
Tel. 08332 796989-0 oder museum@ottobeuren.de.

Günztaler Vocalensemble im Museum
Das Günztaler Vocalensemble aus Markt Rettenbach lädt am 
Samstag, 25. Oktober um 19:30 Uhr ganz herzlich zum Kon-
zert unter dem Motto „Viva la musica – Es lebe die Musik“ in das 
Museum für zeitgenössische Kunst – Diether Kunerth ein. Die 
Chorleiterinnen Christel Holdenried, Ulrike Baur und Marion Em-
ter haben ein abwechslungsreiches Programm mit Chormusik aus 
den verschiedensten Epochen zusammengestellt. Kartenreservie-
rung unter den Tel. Tel. 0178 6791845 oder 08333 8529 und an 
der Abendkasse (Vorverkauf 8 €, Abendkasse 10 €)

So wird ein Gemälde „entstaubt“
Besondere Einblicke in der Benediktinerabtei 
Wie erhält man die Kunstschätze der Benediktinerabtei für die Zu-
kunft? Wie werden kleine Risse in einem Gemälde repariert und 
wie wird es behutsam vom Staub und Schmutz der Jahrhunderte 
gereinigt? Antworten auf diese und viele weitere Fragen bekommt 
man am Sonntag, 19. Oktober, vor Ort in der temporären 
Werkstatt von Diplom-Restauratorin Cornelia Peter und ihrem 
Team in der Abtei. Von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr 
geben die Expertinnen am „Europäischen Tag der Restaurierung“ 
Einblicke in ihre Arbeit. Wer mag, darf auch selbst Hand anlegen. 
Für Kinder gibt es eigene Mitmachangebote. Zusätzlich führt um 
10 und um 14 Uhr ein Mönch durch das Klostermuseum und in-
formiert über die Restaurierung der Klosterbibliothek. Treffpunkt 
ist die Klosterpforte.

Foto: Benediktinerabtei Ottobeuren/Stefanie Vögele

Der Konvent der Abtei St. Alexander und Theodor, Sebastian-
Kneipp-Str. 1, 87724 Ottobeuren, Telefon 08332 7980, presse@
abtei-ottobeuren.de, www.abtei-ottobeuren.de

Künstlerführung von Thitz
Zum Abschluss der Ausstellung bietet das Museum 2 Künstlerfüh-
rungen an. Thitz führt selber durch seine Ausstellung und erklärt 
seine Bildwelten am Samstag, 4. Oktober um 16 und um 18 
Uhr. Eine Anmeldung unter Telefon 08332 7969890 oder per 
Mail an: museum@ottobeuren.de ist unbedingt erforderlich.
Verlängerte Öffnungszeit:
Am Samstag, 4. Oktober ist das Museum von 12 Uhr bis 20 Uhr 
geöffnet.

Winterausstellung vom 25. Oktober 2025 – 12. April 2026
MANFRED SCHARPF „Ariadnes Faden“
Die Kraft und malerische Raffinesse, die auf dem Einsatz histo-
rischer Maltechniken beruht, machen Manfred Scharpf zu einer 
Ausnahmeerscheinung in der Kunst. Als Absolvent der Meister-
schule für Kirchenmalerei in München ist sein Werk nicht denkbar 
ohne den Geist der Kulturwerkstätten, aus denen er selbst hervor-
gegangen ist. Mit den Inhalten seiner Bilder schlägt er eine Brücke 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart.

Manfred Scharpf, Cäcilia

Öffnungszeiten:
1. April – 31 Oktober: 
Dienstag – Freitag, 11 – 16 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag, 12 – 17 Uhr. 
1. November – 31. März: 
Donnerstag und Freitag, 11 – 16 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 12 – 17 Uhr

Dienstag, 07. Oktober, 15.30 – 17.00 Uhr
Kunstwerkstatt mit Tina – Fensterbild – Wir machen den 
Herbst bunt, für Kinder ab 6 Jahren

Dienstag, 14. Oktober, 15.30 – 17.00 Uhr
Kunstwerkstatt mit Tina – Tiere im Herbst, für Kinder 4 + 5 Jahre

Dienstag, 21. Oktober 15.30 – 17.00 Uhr
Kunstwerkstatt mit Martina – Herbstliches Bild – aus selbst her-
gestelltem Papier einen Obstkorb gestalten, für Kinder ab 6 Jahren 

Dienstag, 28. Oktober, 15.30 – 17.00 Uhr
Kunstwerkstatt mit Tina – Der Fuchs – Wir gestalten einen 
Fuchs, für Kinder 4 + 5 Jahre

Freitag, 31. Oktober 15.30 – 17.00 Uhr
Kunstwerkstatt mit Tina – Halloween – Die Nacht der lustigen 
kleinen Gespenster in der Kunstwerkstatt



Gib  
deinem 

Leben 
eine  

Richtung: 
 

Christus 
 

Kirchenanzeiger 
Ottobeuren | Böhen | Hawangen | Ollarzried 
Rosenkranzmonat Oktober 2025 www.pg-ottobeuren.de 

 

 

Liebe Pfarrgemeinden!  
 
 

Schon wieder Oktober. Wie die Zeit verfliegt! Das wird sich auch Maria gedacht haben, als sie 
ihren Sohn aufwachsen sah. Eben trug sie ihn noch in den Armen, jetzt ist er schon ein Mann. 
Leben ist Veränderung, es verläuft auch nicht im Kreis, sondern hat ein Ziel. Für uns: Christus. Im 
Rosenkranzmonat sind wir besonders eingeladen, über sein Wirken nachzudenken.  
Leid und Freude, Trauer und Hoffnung liegen so nahe beieinander. Gebet, ein gutes Wort, eine 
gute Tat, unser Lächeln kann die Welt verwandeln, wenn wir es nur wollen. Vertrauen wir dabei auf Maria: 
Mit ihr und durch sie - zu Christus. Gehen wir gemeinsam! 
 

Das wünschen sich, im Gebet verbunden,  
Ihre Pfarrer 
 
 

       Pater Winfried Schwab OSB                Pater Beda Lange OSB 
 

Gebetsanliegen des Papstes im Oktober  
Für die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen religiösen Traditionen  
Beten wir, dass die Gläubigen verschiedener religiöser Traditionen zur Verteidigung und Förderung von Frieden,  
Gerechtigkeit und menschlicher Geschwisterlichkeit zusammenarbeiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Danken und Teilen“ 
Die Pfarreien Ollarzried und 
Böhen sammeln zu Erntedank 
wieder haltbare Lebensmittel 
wie z.B. Nudeln, Reis, Mehl, Tee etc. für den Sozialladen  
„Auf anander zua gau!“. In Ollarzried steht von Freitag, 3.10.25 
bis Sonntag, 5.10.25 und in Böhen von Freitag, 10.10.25 bis 
Sonntag, 12.10.25 jeweils in den Pfarrkirchen ein Korb bereit,  
in den man die Spenden legen kann.  
Vielen Dank für Ihr soziales Engagement. Die Pfarrgemeinderäte 

 

Kirchgeldbriefe in Ottobeuren 
Im November werden wieder die jährlichen Kirchgeldbriefe 
an alle Haushalte verteilt. Hierin bitten wir um finanzielle  
Unterstützung und unterrichten über die örtliche  
Verwendung der erhaltenen Gelder. 
Heuer geht Ihnen der Kirchgeldbrief in Ottobeuren erstmalig 
ohne Kuvert zu. Alle Informationen zu Zahlungsmöglichkeiten 
des Kirchgeldes finden Sie im Kirchgeldbrief erläutert.  

Wir danken Ihnen schon jetzt für ALLE Unterstützung! 
 
 

Vorankündigung: Zum Thema „Marienverehrung in den Unterallgäuer Kirchen“ spricht Frau Dr. Gertrud Roth-Bojadzhiev am 
Dienstag, 04.11.2025 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Michael in Ottobeuren. Der Pfarrgemeinderat Ottobeuren lädt hierzu ein. 
 

                  Angebote für Familien, Kinder und Jugendliche sind in blauer Schrift und / oder mit Pfeil gekennzeichnet.  

  



 

GOTTESDIENSTORDNUNG              
Konventmesse Mo. –  Fr .  um 6 .30 Uhr  im Kapitelsaal  

1.10.  Mittwoch  Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Theresia und Josef Wölfle;  

Bernhard und Magdalena Bersch 
19.15  Böh Kirche  Messfeier Anna und Georg Endres mit  

Söhnen Hermann und Georg (Stiftsm.)   

2.10.  Donnerstag  Heilige Schutzengel / Priesterdonnerstag 
18.40  Haw Kirche  Aussetzung, Rosenkranz, Beichte 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Familien Gromer und Albrecht 
19.00  Ott Basilika  Konventamt Max Neher und Brüder 

3.10.  Freitag  Herz-Jesu-Freitag 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Kutter und Gromer;  

Maria Anna und Fritz Kugelmann 

4.10.  Samstag  Hl. Franz v. Assisi / Herz-Mariä-Samstag 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse  

Stefan Vucak; Margarete Kalchgruber und 
Georg Weiß; Irmgard und Anton Städele 

14.00  Ott Pfarrheim  Fest der Ehejubilare Ottobeuren & Ollarzried 
(persönliche Einladungen wurden verteilt) 

15.15  Ott Basilika  Vortragsreihe "Eine 1/2 Stunde mit Gott" mit 
Frater Immanuel Lupardi OSB, Thema:  
"Wo war Gott?"- Allmacht und Ohnmacht Gottes 

16.00  Ott Basilika  40 Minuten Orgelmusik - WUNSCHKONZERT!  
(Christoph Hauser) 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Familie Wölfle; Matthias 

Gerber mit Familien Gerber, Reißk und Robel; 
Gundi Brandl mit Josefa und Uwe Mayrock; 
Heike Bocina mit Mara und Marko und  
Familie Schildbach; Johann Schöllhorn mit  
Angehörigen 

3. – 5.10.25: Mini-Wochenende im Jugendhaus Waldmühle 

5.10.  Sonntag  27. Sonntag i. Jkr. / Erntedankfest 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Günzegg  (Feststadel) Festgottesdienst zum Jubiläum 

200 Jahre Musikkapelle Böhen  
Willi Jörg; Karl-Alois Steck;  
Michael Heckelsmiller mit Angehörigen 

09.00  Olz Kirche  Familiengottesdienst zu Erntedank, anschl. 
Agape, Musik: Chor Lichtblick Johann Leising 
mit Angehörigen; Hans Hartmann mit Eltern; 
Wilhelm Steiner mit Theresia;  
Familien Weißenhorn und Schwaier 

10.30  Haw Kirche  Messfeier zu Erntedank  
Adolf Bitzer; Theresia und Ernst Holzheu 

 Musik: Kirchenchor Hawangen 

10.30 Ott Basilika  Familien/Jugendgottesdienst zu Erntedank  
Gestaltung: KLJB Ottobeuren  

Rosina und Josef Notz; Georg Mayer;  
Adolf und Andreas Petrich; Martin, Maria und 
Viktoria Arnold; Walter Hölzle mit Eltern,  
Eltern Schaupp mit Angehörigen 

15.00  Ott Basilika  Festliches Kirchenkonzert (Musikkapelle Lachen) 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

6.10.  Montag  Hl. Bruno, Mönch 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maria und Hermann Bader; 

Mauro Carpentieri und Tochter Angela 
19.30  Ott Eheim  Dankmesse Familien Kraus und Heinle   

7.10.  Dienstag  Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Boxler und Steidele mit 

Sohn Erich; Paula Ludwig, Elisabeth Keller;  
Hildegard Moser und Walter Noller  

19.30  Stephansried  Dankmesse    

 

                                 GOTTESDIENSTORDNUNG 
† Namen: Verstorbene, derer beim Gottesdienst gedacht wird. 

8.10.  Mittwoch   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Peter Vögele 
19.15  Olz Kirche  Messfeier  

Erwin Höß, Bärbel Wassermann und Familie 
Fiener; Hans und Franz Weißenhorn mit Onkel 

9.10.  Donnerstag  Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Annemarie und Hans Weber 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse 
19.30  Ott Pfarrheim  Elterninfoabend zur Erstkommunion 2026 

10.10.  Freitag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Wendelin Endres;  

Mauro Carpentieri und Tochter Angela;  
Centa und Martin Riedele, Familie Loderbauer 

11.10.  Samstag  Hl. Johannes XXIII., Papst 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Barbara Zängerle-Dietrich 

und Joseph Dietrich; Irmgard und Anton  
Städele; Balbina und Josef Sailer 

14.00  Böh Kirche  Andacht der Ehejubilare (25, 30, 40, 50+ Jahre) 

(persönliche Einladungen wurden verteilt) 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Sophie und Reinhold  

Vetter; Theresia und Willi Arnold; Karl Eberle; 
Maria und Markus Seeberger, Centa und Peter 
Wörz; Familien Noller, Moser und Hölzle 

12.10.  Sonntag  28. Sonntag i. Jkr. 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Böh Kirche  Erntedankgottesdienst, anschl. Agape  

Max und Brigitte Zinth; Clemens Albrecht; 
Familien Sauter und Kraus;  
Alfons Lerchenmüller mit Angehörigen;  
Frieda und Hans Schedel mit Angehörigen 

 Musik: Projektchor 

09.00  Haw Kirche  Messfeier Edeltraud und Josef Keller;  
Josefa Hundegger und Maria Sommer 

10.30  Olz Kirche  Familiengottesdienst  
mit Ministranteneinführung  
Magdalena Strehler;  
Albert und Maria Schwarzer mit Johanna  
und Max und Bernhard Hamm 

10.30  Ott Basilika  Messfeier  
Johannes Roggors und Großeltern; Klara 
und Robert Wölfle; Maria und Alfred Goßner,  
Familie Bisle; Hermann Martin und Rainer  
Haberland; Axel Boucsein und Ferdl Diieng 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

13.10.  Montag  Hl. Simpert, Bischof v. Augsburg 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Manfred Pflügl; Mauro Carpentieri 

und Tochter Angela; Ludwig und Emilie Glaser 
19.30  Betzisried  Dankmesse 

14.10.  Dienstag  Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Genoveva und Wilhelm Eibner; 

Theresia Albrecht und Geschwister;  
Anneliese und Ludwig Singer  

15.10.  Mittwoch  Hl. Theresia von Ávila 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Kutter und Gromer;  

Familien Urbin und Brutscher; Familien  
Hämmerle, Steidele und Bartenschlager;  
Victoria Krumm mit Angehörigen 

17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott – Teresa von Ávila 
19.15  Böh Günzegg  Messfeier zum Patrozinium Hl. Wendelin 

Bruderschaft St. Josef 



 
 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Konventmesse Mo. –  Fr .  um 6 .30 Uhr  im Kapitelsaal  

16.10.  Donnerstag  Hl. Hedwig und Hl. Gallus 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse  

Agnes Arnold und Richard Petrich 

17.10.  Freitag  Hl. Ignatius v. Antiochien 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Anton Hölzle;  

Mauro Carpentieri und Tochter Angela 
15.00  Ott Pfarrheim  Infonachmittag für die Firmlinge 2026 

→ 15 Uhr Mädels,  → 16.30 Uhr Jungs 

18.10.  Samstag  Hl. Lukas, Evangelist 
Priesterweihe von Br. Immanuel Lupardi OSB in St. Ottilien um 10.30 Uhr 

08.00  Ott Basilika  Konventmesse Willi Negele; Irmgard und 
Anton Städele; Balbina und Josef Sailer 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse Elsa Maier mit Angehörigen; 

Stefan Roggors mit Angehörigen; Erna und 
Rudolf Ziesel; Anton Vollmar mit Eltern;  
Amalie und Leonhard Albrecht, Maria u. Josef 
Schneider mit Andreas; Ottmar Frank (1.Jt) 

19.15  Böh Kirche  Jugendgottesdienst zu Kirchweih  
"KIRCHE - mehr als nur ein Gebäude"  
Andreas und Magdalena Müller mit Maria 
Albrecht; Niko Frick; Kreszentia Mahl und  
Familien Böck und Schuster 

19.10.  Sonntag  Kirchweihfest 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Haw Kirche  Messfeier Rosa und Hans Keller;  

Heinz Fischer mit Familie 
09.00  Olz Kirche  Messfeier Christa und Walter Drescher  

sowie Georg Stich mit Eltern und Oma;  
Hermann Bischof mit Josef; Theresia und 
Matthias Holdenried mit Angehörigen 

10.30  Ott Basilika  Festgottesdienst  
Musik: W. Bilger (Trompete), C. Hauser (Orgel) 
Maria Berger und Anna Fastner; Erwin und 
Claudia Galdy; Edmund und Marga Schädle, 
Anni und Martin Zedelmayer; Günther  
Görres; Beda Schalk mit Angehörigen 

15.00  Ott Krypta  Stille Anbetung, Euchar. Segen 17.15 Uhr  
15.00  Ott Basilika  Konzert "Die Schöpfung" (Joseph Haydn) 

 mit Basilikachor, Lassus Chor, Solisten und 
Orchester capella München, Ltg. Christoph Hauser 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

20.10.  Montag  Hl. Wendelin 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Centa und Martin Riedele (Stiftsm.);  
Mauro Carpentieri und Tochter Angela;  
Franz Kramlinger 

19.30  Dennenberg  Dankmesse 

21.10.  Dienstag  Hl. Ursula u. Gefährtinnen 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
16.30  Ott Bücherei  Bibe lk ino  "Noahs Arche" 
19.15  Waldmühle  Messfeier zum Schutzengelfest  

22.10.  Mittwoch  Hl. Johannes Paul II., Papst 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Olz Kirche  Messfeier 

23.10.  Donnerstag  Hl. Johannes von Capestrano 
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
13.00 Ott Basilika Basi l ika-Großputz -Akt ion   

Ihre Mithilfe ist herzlich willkommen.  
19.15  Haw Kirche  Abendmesse Willi Auerbacher   

 

                                                          GOTTESDIENSTORDNUNG 
† Namen: Verstorbene, derer beim Gottesdienst gedacht wird. 

24.10.  Freitag  Hl. Antonius Maria Claret 
08.00  Ott Basilika  Messfeier  

Mauro Carpentieri und Tochter Angela 
25.10.  Samstag   
08.00  Ott Basilika  Konventmesse Margarete Kalchgruber und 

Georg Weiß; Irmgard und Anton Städele; 
Balbina und Josef Sailer 

08.30  Olz Kirche  Morgenlob, anschl. gemeinsames Frühstück 
15.00  Ott Pfarrheim  Ministrantentag für Minis der gesamten PG 
18.00  Haw Kirche  Jugendgottesdienst zum Jubiläum 25 Jahre 

Pfarrjugend + 20 Jahre Jugendband Oneway 
Ludwig Fröhlich mit Angehörigen;  
Adolf Zängerle 

18.30  Ott Basilika  Beichtgelegenheit 
19.00  Ott Basilika  Vorabendmesse mit Ministranteneinführung 

Johann und Viktoria Vögele; Agathe und  
August Baur; Alois und Maria Mayer;  
Zenta Hafenrichter; Alexander Mayer mit  
Angehörigen     Musik: Band Emanuel 

26.10.  Sonntag  30. Sonntag i. Jkr. / Uhrum stel lung  
Ko l lekte  für  d ie  Wel tm iss ion  

07.30  Ott Basilika  Konventmesse (Lebende und Verst. der PG) 
09.00  Olz Kirche  Messfeier Franz und Mathilde Rödle,  

Anni Arnold und Pfarrer Ludwig Scherm;  
Rudi Schnatterer mit Eltern Frieda und Alois; 
Horst und Zenta Tzschirner 

10.30  Böh Kirche  Messfeier Georg Mayer; Ursula, Theresia 
und Georg Fröhner mit Josefine Dreier; Anton 
Schindele und Geschwister; Otto Zillober und 
Maria Lang; Fanny (1.Jt) und Adolf Wohllaib 

10.30  Ott Basilika  Messfeier, Musik: Choralschola  
Heinrich Eichele; Margarethe, Philipp  
und Bernhard Maier; Lotte und Gustav  
Heinzmann; Andreas Schneider; Max Riedele 
mit Angehörigen; Franz Schäffeler (1.Jt);  
Familie Stibi mit Angehörigen 

18.30  Ott Krhskap.  Messfeier 

27.10.  Montag  Hl. Wolfhard v. Augsburg, Einsiedler 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Genovefa, Albert und Ignaz Gregg 

mit Familien Gregg und Heckelsmiller; Josefa 
Mang; Mauro Carpentieri und Tochter Angela 

19.30  Ott Eldern  Dankmesse (Eldern, Schellenberg, Reuthen) 

28.10.  Dienstag  Hl. Simon u. Hl. Judas Thaddäus, Apostel 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Anneliese und Josef Mang 

29.10.  Mittwoch   
08.00  Ott Basilika  Messfeier Familien Sinner und Kuen 
17.45  Ott Seb.Kap.  A mi Go - Abend mit Gott  

"Leben ist mehr als Rackern und Schuften" 
19.15  Böh O‘Warlins Messfeier Familien Schieß und Schnauder 

und alle Verstorbene von Oberwarlins 
30.10.  Donnerstag   
08.00  Ott Basilika  Messfeier 
19.15  Haw Kirche  Abendmesse  

Msgr. Josef Fickler (Stiftsm.); Wilhelm Maga; 
Josef Fickler und Anne-Marie Brandt  

31.10.  Freitag  Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg 
07.30  Böh Rathaus  Morgenlob, anschl. gemeinsames Frühstück 
08.00  Ott Basilika  Messfeier Maria Rückl; Familie Klein;  

Mauro Carpentieri und Tochter Angela 
16.30  Ott Pfarrheim  Holyween für Kinder (Vor- + Grundschüler)  
16.30  Ott Miniraum  Holyween für Jugendliche (ab 5. Klasse) 
19.30  Ott Basilika  Holyween-Andacht für Familien + Jugendliche    



              
Vorschau November /  A l lgemeine Informat ionen   

1.11.  Samstag  Hochfest Allerheiligen 
08.00  Ott Basilika  Konventmesse 
09.00  Böh Kirche  Hochamt, anschl. Gräbersegnung  
09.00  Olz Kirche  Hochamt, anschl. Gräbersegnung  
10.30  Ott Basilika  Hochamt  
13.30  Haw Kirche  Hochamt, anschl. Gräbersegnung 
14.00  Ott Friedhof  Andacht, Gräbersegnung  
17.30  Ott Basilika  Feierliche Vesper 

2.11.  Sonntag  31. Sonntag i. Jkr. / Allerseelen 
07.30  Ott Basilika  Konventmesse  
09.00  Böh Kirche  Requiem für Verstorbene der Pfarrei 
09.00  Olz Kirche  Requiem für Verstorbene der Pfarrei 
10.30  Ott Basilika  Requiem für Verstorbene der Pfarrei 
10.30  Haw Kirche  Requiem für Verstorbene der Pfarrei 
18.30  Ott Krhskap.  Requiem für verstorbene Klinik-Patienten 
 

 

Erntedankwallfahrt der Pfarrei und KLB Ottobeuren  
am 07.10.2025 nach Maria Vesperbild und Sandau:   
Infos + Anmeldung bei Hermann Neß, Tel. 08332/8631  

 
Infoveranstaltungen im Pfarrheim Ottobeuren: 

Erstkommunion 2026: Donnerstag, 09.10.25 um 19.30 Uhr 

Herzliche Einladung an alle Eltern in unserer PG.  

Firmung 2026: Freitag, 17.10.25 um 15.00 Uhr (Mädels) 
  Freitag, 17.10.25 um 16.30 Uhr (Jungs) 
Herzliche Einladung an alle Firmlinge in unserer PG. 

 
Die Kirchweihwallfahrt des Kath. Frauenbundes Ottobeuren 
führt heuer nach Maria Rain. Abfahrt ist am Mittwoch, 
22.10.2025 um 12.45 Uhr am Friedhof Ottobeuren.  
Anmeldung bis spätestens 17.10.2025 bei Frau Schütz  
Tel. 08332/1357 oder Frau Dillinger Tel. 08332/7612. 

 
Am 25.10.2025 sind alle Minis der ganzen PG ab 15 Uhr 
zum Ministrantentag ins Pfarrheim in Ottobeuren  
eingeladen. Neben tollen Spielangeboten gibt es auch ein 
Abendessen. Anmeldung bitte bei Benny Nägele per  
Mail oder telefonisch (gerne WhatsApp) 0151 6251 3228. 

      
A l lgemeine Informat ionen   

Regelmäßige Gebetsgruppen in unserer PG:  

Rosenkranzgebet  
Pfarrkirche Böhen: Vor jedem Gottesdienst + Freitag 16.00 Uhr 
Pfarrkirche Hawangen: Vor jeder Abendmesse + täglich 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Ollarzried: Vor jedem Gottesdienst 
Basilika Ottobeuren: Mittwoch 16.00 Uhr 
Krypta Ottobeuren: Mittwoch 18.30 Uhr + Freitag 18.00 Uhr 

Ökumenisches Friedensgebet  
Basilika Ottobeuren: Freitag 12.00 Uhr (am Coventry-Kreuz) 

Eucharistische Anbetung  
Krypta Ottobeuren: „Komm zu Jesus“  (Stille Anbetung) 
jeden Montag 16 - 21 Uhr, Dienstag ab 9 Uhr durchgehend 
bis Mittwoch 22 Uhr und Donnerstag 15 – 23 Uhr  

Jeden 3. Sonntag im Monat ab 15.00 Uhr Stille Anbetung 
mit Eucharistischem Segen um 17.15 Uhr 
 

 
 

VERSTORBENE im August  2025 
 

Gisela Schindele  -  Anna Götz  
 

Elisabeth Fischbach  -  Irmgard Städele  
 

Rosa Kreuzer  -  Joachim Fitzke  -  Gottfried Holzner  
 

Johann Arnold  -  Franz Freisinger  
 

 Der Herr schenke ihnen das ewige Leben!  
  
 
 
 

 

 KINDERTAUFEN im August 2025 
 

  Valentin Emil Hoffmann 
 

  Florentina Mia Schäfer   
 

  Aaron Michael Kleisinger 
 

Wir freuen uns mit den Familien und wünschen Gottes Segen! 
 
 

 
 

 

Bitte denken Sie daran, die Uhren  
am 26. Oktober 2025 um 1 Stunde  
auf Normalzeit zurückzustellen. 
 

 

 

 

Verantwort l ich :       Katholische Pfarrkirchenstiftung St. Alexander und Theodor, Sebastian-Kneipp-Str. 1, 87724 Ottobeuren 
Pfarrbüro:                     Telefon 08332/798-100, Fax 798-110; Mail: pg.ottobeuren@bistum-augsburg.de; Homepage: www.pg-ottobeuren.de  

                                               Öffnungsze i te n: Montag, Dienstag, Freitag, jeweils 9.00 – 11.30 Uhr, Sprechstunde Pfarrer nach Vereinbarung!!! 

Klosterpforte/           Telefon 08332/798-0, Fax 798-125; Mail: pforte@abtei-ottobeuren.de  

Benediktinerabtei:        Öffnungsze i te n: Montag bis Samstag: 7.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 18.00 Uhr, Sonntag: 9.00 – 12.00 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr 

Büchere i:  (Rupertstr.) Öffnungsze i te n: Mittwoch: 16 – 18.30 Uhr, Donnerstag: 9 – 10 Uhr Freitag: 15 – 16 Uhr, Sonntag: 10 – 11 Uhr 

Seelsor ger ,  hauptam tl iche Mitarbeiter  (Mailadressen sind identisch mit den Namen) 
winfried.schwab@bistum-augsburg.de (Leitender Pfarrer)   isabelle.bauer@bistum-augsburg.de (Verwaltungsleiterin) 
beda.lange@bistum-augsburg.de (Pfarrer)     brigitte.kleele@bistum-augsburg.de (Gemeindereferentin) 
monika.graf-zanker@bistum-augsburg.de (Klinikseelsorgerin)   christoph.hauser@bistum-augsburg.de (Kirchenmusiker) 

mailto:pg.ottobeuren@bistum-augsburg.de
mailto:pforte@abtei-ottobeuren.de
mailto:winfried.schwab@bistum-augsburg.de
mailto:isabelle.bauer@bistum-augsburg.de
mailto:beda.lange@bistum-augsburg.de
mailto:brigitte.kleele@bistum-augsburg.de
mailto:monika.graf-zanker@bistum-augsburg.de
mailto:christoph.hauser@bistum-augsburg.de
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Kasperltheater im Haus des Gastes

Am Donnerstag, 23. Oktober wird um 15:30 Uhr das Stück 
„Der Kasperl und das verschwundene Kätzchen Miezimau“ im 
Kursaal aufgeführt. Der König schenkt der Prinzessin eine kleine 
Katze. Als sie der Katze den Schlosspark zeigt, verschwindet die 
Katze. Jetzt ist die Prinzessin traurig und weint. Da ist der Kasperl 
gleich zur Stelle, denn er kann nicht hören, wenn die Prinzessin 
weint. Wie alle wieder lustig werden, erfahren alle Kinder bei ei-
nem spannenden Kasperlstück von und mit Marie Luise Kaiser. 
Dauer: 30 Minuten, Eintritt: 3 € pro Nase. 

Benefizkonzert „A Million Dreams“ geht in die dritte Runde

Nach den großen Erfolgen der vergangenen Jahre lädt das Bene-
fizkonzert „A Million Dreams“ erneut zu zwei besonderen Aben-
den voller Musik und Herzlichkeit ein. Am Freitag, 24. und 
Samstag, 25. Oktober, jeweils um 19:30 Uhr, erklingen in der 
Evangelischen Erlöserkirche bekannte Melodien aus Pop und Mu-
sical. In der Pause werden Getränke angeboten.
Mitwirkende sind der Chor „Intakt“ der Evangelischen Kirche Ot-
tobeuren, der Chor „Tonitus“ aus Tannheim sowie mehrere Solis-
tinnen und Solisten – einige davon aus dem Show-Ensemble Joy 
of Voice stageArt. Gemeinsam gestalten sie ein Programm, das 
durch eine warme Atmosphäre und die spürbare Leidenschaft al-
ler Beteiligten geprägt ist. Es sind Abende zum Wohlfühlen, Mit-
schwingen und zur Freude an der Musik. Das Schönste daran: Die 
Liebe und Begeisterung, die während des Konzerts erlebbar wird, 
findet auch ihren Weg nach außen, denn die Veranstaltung steht 
auf Spendenbasis. In diesem Jahr kommt der Erlös dem Kinder-
hospiz in Bad Grönenbach zugute. Eine Besonderheit ist auch, 
dass – von Anfänger bis Profi – Künstler ganz verschiedener Alters-
klassen zusammenkommen und dieses Konzert gestalten. Da die 
Anzahl der Karten begrenzt ist, werden diese direkt am Eingang 
beim Einlass ausgegeben.

Orgel, Trompete, Saxophon und der jüngste Gaukler 
Deutschlands

Am Samstag, 18. Oktober findet um 16 Uhr im Rahmen des 
Festivals europäischer Orgelmusik in der Erlöserkirche ein beson-
deres Konzert mit Norbert und Damian Itrich (E-Frías) und dem 
jüngsten Gaukler Deutschlands, Jakob Bauer (Humbach bei Ret-
tenberg), statt. Auf dem Programm stehen Werke von J. Clarke 
(Trumpet Volutary), J. P. Sweelinck (Ballo del Granduca), B. Fitzge-
rald (Suite Inglesa), Improvisationen über klassische und populäre 
Themen (u. a. Que viva España), A. Marcello (Concerto in d), M. 
A. Charpentier (Te Deum), L. Anderson (A Trumpeter´s Lullaby).
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Schülerin der Musikschule Ottobeuren ab Wintersemester 
an der Young Academy in München

Nach erfolgreich bestandener 
Aufnahmeprüfung an der neu 
gegründeten Young Academy 
in München wird Tabita Heinz-
mann, Schülerin von Kathrin 
Lapsit-Hanel, ab dem kommen-
den Wintersemester gezielt in der 
Hochschule für Musik in Mün-
chen im Fach Blockflöte unter-
richtet. Die Young Academy 
fördert besonders musikalisch 
begabte Kinder und Jugendliche. 
Dabei wird der Unterricht als 
Co-Teaching zwischen der bis-
herigen Lehrkraft der Musikschu-

le und einer Dozentin der Musikhochschule stattfinden. Ziel ist u. 
a. die systematische Vorbereitung auf ein künftiges künstlerisches 
Vollstudium. Tabita und auch ihre Lehrerin, Kathrin Lapsit-Hanel, 
freuen sich sehr auf zahlreiche, neue Erfahrungen in München. 

Kreativstation „Im Sinne des Lebens“ in der Bücherei  
Ottobeuren
Die Künstlerin Andrea Martin bringt 
einen Teil ihrer Ausstellung „Heimat. 
Im Sinne des Lebens“ aus dem Lebens-
zentrum in die Bücherei. Diese Kreativ-
station in der Bücherei lädt den ganzen 
Oktober über zu folgenden Zeiten zum 
Anschauen, Mitmachen und Staunen ein:  Mi. 16-18:30 Uhr / 
Do. 9-10 Uhr / Fr. 15-16 Uhr / So. 10-11 Uhr. Groß und Klein 
sind herzlich eingeladen, selbst kreativ zu werden. 
Sowohl die in der Kreativstation entstandenen Kunstwerke als 
auch einzelne Exponate aus der Hauptausstellung im Lebenszent-
rum können am Sonntag, 19. Oktober im Lebenszentrum zu-
gunsten der Bücherei für die Anschaffung neuer Medien ersteigert 
werden. 
Die Bücherei auf Instagram: buecherei_ottobeuren, https://www.
instagram.com/buecherei_ottobeuren/

Gerüstbau und Verleih Specht. 
Wieder aktiv! Tel. 08332/217734Ihr zuverlässiger Partner! Tel. 08332/217734
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Die vollständige Ausstellung „Heimat. Im Sinne des Lebens“ 
kann noch bis zum 31. Dezember 2025 täglich von 10 bis 11 
Uhr und von 15 bis 17 Uhr im Lebenszentrum besichtigt werden.

Literaturkreis 
Der Literaturkreis Ottobeuren 
trifft sich am Donnerstag, 30. 
Oktober um 19 Uhr im Kin-
derhaus „Pfiffikus“ zur Fortset-
zung des Lesejahres unter dem 
Motto „Künstlerbiographien“. 
Besprochen wird der Roman 
„Monascella“ von Kerstin Hol-
zer. Es geht darin um das Leben 
der unbekanntesten Tochter Thomas Manns – Monika Mann.

Mobil im Alter – ohne eigenes Auto
Registrieraktion für Seniorinnen und Senioren
Hand auf’s Herz: Gerade im Alter wäre man manches Mal froh, 
wenn man bei schlechtem Wetter oder Dunkelheit nicht selbst fah-
ren muss. In und um Ottobeuren gibt es etliche Autofahrer, die 
gerne bereit sind, jemand mitzunehmen. Warum also nicht mal 
eine Fahrgemeinschaft bilden, z. B. zu einer Veranstaltung oder 
zum Einkaufen? Das geht heute freilich digital. Eine Mitfahrt über 
das Internet oder die App auf dem Smartphone zu buchen, ist 
nicht kompliziert. Wer nicht mit den digitalen Medien groß ge-
worden ist, für den mögen Installation und Nutzung aber durchaus 
eine Hürde darstellen. 
Da können wir helfen: Am Mittwoch, 22. Oktober, wird von 14 
bis 16 Uhr in der Begegnungsstätte „Mach mit!“ alle halbe Stunde 
eine Einführung angeboten. Von der Installation der fahrmob-App, 
dem Registrieren, bis zur praktischen Buchung einer Mitfahrt, wer-
den alle Schritte nicht nur besprochen, sondern gleich praktisch 
umgesetzt. Eine Anmeldung zur Registrieraktion ist nicht erforder-
lich – nur das Smartphone sollte mitgebracht werden. Wer sich 
schon vorher informieren möchte, kann auf der Internetseite fahr-
mob.eco die häufig gestellten Fragen (FAQ) lesen.
Unabhängig von der Aktion wird die Nutzung der lokalen Mitfahr-
plattform fahrmob.eco zukünftig auch bei den regelmäßigen „Digi-
talen Sprechstunden“ im MACH MIT erklärt werden.

Tobias Bader (li) und Norbert Fleischmann kennen sich mit 
Handy und Internet bestens aus und geben ihr Wissen gerne 
weiter. Bei einer eigenen Veranstaltung und zukünftig auch im 
Rahmen der „Digitalen Sprechstunde“ soll das Registrieren auf 
fahrmob.eco sowie das Buchen von Fahrten erklärt werden. 
(Foto: Helmut Scharpf)

Reinald Scheule feierte seinen 95. Geburtstag
Mit einem Dankgottesdienst und Weißwurstfrühschoppen feierte 
Reinald Scheule seinen 95. Geburtstag mit vielen Gratulanten. Der 
am 17. August 1930 in Pfaffenhausen geborene und seit seinem 
dritten Lebensjahr in Ottobeuren lebende Jubilar kann auf ein er-
fülltes Leben zurückblicken. Beim Gottesdienst in der Bruder-Klaus-
Krypta brachte er seine Dankbarkeit für seine Großfamilie, sein 
politisches Wirken, das als Kirchenmusiker und für das Vermächt-
nis von Pfarrer Kneipp zum Ausdruck. Diakon Rupert Scheule 
sprach neben den bedeutenden Lebensstationen die „theologische 
Neigung“ des Vaters an und den nach vorne gerichteten Blick des 
Glaubens. Bei der anschließenden Feier im Kursaal mit den drei 
Söhnen und drei Töchtern, 15 Enkeln und einem Urenkel ergriff 
Albertus das Wort. Für seinen bei Kriegsende gerade 15jährigen 
Vater seien die Benediktiner in Ottobeuren Richtung und Funda-
ment gewesen, auf dessen Basis er seine Haltung als Kommunal-
politiker entwickelt habe. Bemerkenswert sei vor 80 Jahren in der 
Kaufmannsfamilie die Anschaffung eines Klaviers für den musika-
lisch talentierten Jungen gewesen. Der gelernte Kaufmann führ-
te ab 1955 mit seiner Frau Eva-Maria ein Lebensmittelgeschäft. 
Maßgeblich beteiligt war Scheule bei den Ottobeurer Konzerten, 
beim Aufgreifen des Europagedankens und der Versöhnung der 
Religionen. Schon sehr früh habe der Vater Kneipp in sein Leben 
integriert, so Albertus. Dass das Rezept aufgehe, sehe man, denn 
der Jubilar sei noch sehr fit. Ein Ständchen sangen dem Jubilar 
Mitglieder des Basilikaorchesters und des -chores. Eine Blasmusik-
Abordnung spielte. Familienmitglieder und Helfer kümmerten sich 
um die Bewirtung der zahlreichen Gäste. 
Scheule war acht Jahre Gemeinderat, dann bis zum Ruhestand 
20 Jahre Kulturamtsleiter, 36 Jahre Kreisrat im neuen Landkreis 
Unterallgäu und auch stellvertretender Landrat und 28 Jahre Be-
zirksrat. Er war 25 Jahre Vorsitzender des Kneippvereins Otto-
beuren, 30 Jahre Vorsitzender des Kryptavereins. 50 Jahre war 
er ehrenamtlicher Organist in der Basilika und ist seither immer 
wieder als Aushilfe eingesprungen. 

Der Geburtstagsjubilar Reinald Scheule (rechts) mit seinem Sohn 
Rupert beim Dankgottesdienst in der Bruder-Klaus-Krypta. 

Firma Friede Holzhandel
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Gnadenhochzeit - Alois und Edith Berger blicken auf er-
füllte 70 Jahre zurück
Ihren 70. Hochzeitstag haben der aus dem Böhmerwald stammen-
de Alois Berger (92) und seine in Karlsbad geborene Frau Edith 
(88) im Kreise ihrer großen Familie gefeiert. Nach der Vertreibung 
im Juli 1946 verschlug es den Dreizehnjährigen nach Krautenberg 
bei Ottobeuren und die Neunjährige nach Babenhausen. Sie habe 
weder richtig Deutsch noch Tschechisch gekonnt, erinnerte sie 
sich an Hilfsunterricht eines alten Vertriebenenlehrers und dann 
an den Besuch der Oberrealschule, um Lehrerin zu werden. Letzt-
endlich lernte sie nach der Handelsschule Bürokauffrau in einer 
Molkerei. Alois hatte nur sieben Jahre Volksschule. Er absolvierte 
in Ottobeuren eine kaufmännische Lehre in einer Dreherei, die 
nach Babenhausen umzog und er mitging. Dort lernte sich das 
Paar 1952 in einer Jugendgruppe für junge Vertriebene kennen, 
in deren Vorstand sie gewählt wurden. Alois Berger kündigte seine 
Stelle und gründete seine eigene Firma „Schrauben- und Facon-
dreherei Alois Berger“ in Neugablonz. Kurz darauf heirateten sie 
am 27. August 1955 in Babenhausen. Beide erinnerten sich an die 
Zeiten mit weiten Wegen zu Fuß, besonders im Winter und später 
per Fahrrad auch über weite Strecken. Das erste Kind wurde ge-
boren. Da haben sie sich ein erstes Auto gekauft, einen „sehr ge-
brauchten Opel“, wie er sagte. Mit Kuka in Augsburg fand Berger 
einen ersten „großen“ Kunden. Die Firma sei schnell gewachsen. 
Der Umzug nach Ottobeuren über Weihnachten 1957 sei der Für-
sprache zweier aus Ottobeuren pendelnden Mitarbeiter zu verdan-
ken. Der Bürgermeister samt Gemeinderat habe die Firma sogar 
in Neugablonz besucht und ihnen dann ein Grundstück angeboten. 
Das Unternehmen hat sich gut entwickelt und ist über die Jahre 
weltweit expandiert mit derzeit insgesamt rund 2500 Mitarbeiten-
den, es sei aber immer noch ein Familienbetrieb. Beide blicken auf 
ihr Lebenswerk sehr positiv zurück. Mit 85 habe er sich „langsam 
zurückgezogen“, sagte der Seniorchef. In den letzten 15 Jahren 
gehört ihr Interesse ihren Hotels, Berger’s Park in Memminger-
berg sowie zwei Hotels in Scheidegg. Sie plane gern mit, sagte 
Edith Berger. Das seltene 70. Ehejubiläum feierten sie im Kreise 
der Familie mit ihren sieben Kindern, 13 Enkeln und 15 Urenkeln, 
wobei da schon fast 50 Gäste zusammenkamen. Gesundheitlich 
zeigten sie sich altersmäßig zufrieden trotz Einschränkungen, was 
sie besonders beim Laufen bedauerte. Sie verbringen ihren Le-
bensabend gut versorgt in ihrem schönen Haus mit Garten.

Edith und Alois Berger feierten Gnadenhochzeit in Ottobeuren.

Offenes Atelier 
Im Rahmen der kulTOUR-tage Unterall-
gäu, die noch bis zum 5. Oktober statt-
finden, öffnet die Ottobeurer Künstlerin 
Julia Zuchtriegel nochmal ihr Atelier in der 
Bahnhofstraße 33 und lädt zur Besichti-
gung ihrer Plastiken aus Ton und Skulptu-
ren aus Speckstein herzlich ein. Die Öffnungszeiten sind am Frei-
tag, 3. / Samstag, 4. / Sonntag 5. Oktober jeweils von 14 
bis 18 Uhr. www.uz-art.de 

Der Tod, das muss ein Wiener sein: Landestheater Schwa-
ben mit Live-Hörspiel und Musik in Ottobeuren 
Von Memmingen nach Ottobeuren und weiter nach Wien! Das 
Landestheater Schwaben entführt bei den kulTOUR-tagen Unter-
allgäu mit Musik und Live-Hörspiel in die geheimnisvolle öster-
reichische Hauptstadt. „Der Tod, das muss ein Wiener sein“: am 
Freitag, 3. Oktober um 19 Uhr im Kursaal im Haus des Gas-
tes. Es sprechen, murmeln, tönen und spielen verdächtig gut Felix 
Bronkalla, Michael Naroditski und Julia Schmalbrock (beide: „Ruf-
mord“) – und Harald Schröpfer („Die 39 Stufen“) singt schaurig-
komische Lieder von Georg Kreisler.
Die kulTOUR-tage Unterallgäu sind ein buntes, zehntägiges Fes-
tival für die künstlerische und kulturelle Vielfalt im Allgäu. Die hat 
mit dem Landestheater Schwaben einen wichtigen Fürsprecher 
und Vertreter. Der Abend mit Musik und Live-Hörspiel ist dabei 
nur eines von zahlreichen Angeboten in Ottobeuren und im gan-
zen Unterallgäu im Rahmen der kulTOUR-tage. Der Eintritt pro 
Person beträgt 5 €. 

Foto: Jürgen Bartenschlager

175 Jahre Filgis – Verlässlicher Baupartner im Allgäu
Die Gebr. Filgis GmbH & Co. KG blickt 2025 auf 175 Jahre Fir-
mengeschichte zurück. Seit der Gründung im Jahr 1850 steht das 
Familienunternehmen für Qualität, Verlässlichkeit und regionale 
Verbundenheit. Heute ist Filgis ein moderner Baudienstleister in 
der 6. Generation mit rund 100 festangestellten Mitarbeitern – 
und ein starker Partner für den Mittelstand im Allgäu.
Nur wenige Unternehmen in der Region können auf eine so lan-
ge Geschichte zurückblicken – und sind dabei heute noch so ak-
tiv und innovativ wie Filgis. Mit einem breiten Leistungsspektrum 
vom schlüsselfertigen Wohn- und Gewerbebau über kommunalen 
Hochbau bis hin zu anspruchsvollen Ingenieur- und Umweltprojek-
ten begleitet Filgis Bauvorhaben von der Planung bis zur Fertigstel-
lung. Die neu gegründete Elektroabteilung erweitert das Angebot 
und ermöglicht die komplette Projektabwicklung aus einer Hand. 
„Unsere Kunden schätzen die kurzen Wege, die persönliche Be-
treuung und die hohe Qualität unserer Arbeit“, sagen Ingrid Ogger 
und Philipp Haidl, Geschäftsführer bei Filgis. 
Auch als Arbeitgeber setzt Filgis Maßstäbe: Neben tariflicher Ver-
gütung und betrieblicher Altersvorsorge profitieren Mitarbeitende 
von zahlreichen Benefits wie Bike-Leasing, dem EGYM-Wellpass, 
Corporate Benefits (Mitarbeiter-Rabatte) sowie modernen Arbeits-
plätzen. Die meisten Mitarbeiter stammen aus dem Allgäu und 
arbeiten in festen Teams – das sorgt für ein gutes Miteinander 
und eine starke Identifikation mit dem Unternehmen. Besonde-
res Augenmerk legt Filgis auf die Ausbildung: Mit Zuschüssen zum 
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Führerschein, Azubi-Ausflügen und individueller Betreuung durch 
den Ausbildungsleiter bietet das Unternehmen jungen Menschen 
einen attraktiven Einstieg in die Baubranche.
Weitere Informationen unter www.filgis.de

Jungfrauenweihe am Fest Mariä Geburt in der Basilika 
Eine überaus seltene Feier fand mit einer Jungfrauenweihe in der 
Basilika Ottobeuren statt. Bischof Dr. Bertram Meier zelebrierte 
zum Fest Mariä Geburt die Liturgie der Jungfrauenweihe im Rah-
men einer Eucharistiefeier. Die Kandidatin Sema Onar im weißen 
Kleid, ähnlich einem Hochzeitskleid, war in Begleitung ihrer Kan-
didatursleiterin und Theologin Marion Kuhl, die sie auch schon 
durch ihre dreijährige Vorbereitungszeit geführt hat. Der Bischof 
stellte die Kandidatin vor und ging in seiner Predigt auf die vor 55 
Jahren neu belebte Tradition der Jungfrauenweihe ein. Man könne 
sagen, so der Bischof, das war eine prophetische Entscheidung in 
einer Zeit, die spirituelle Lebensformen brauche. Nicht abgehoben 
oder isoliert, „sondern ganz in der Welt“ gehe Sema Onar einem 
Beruf nach und engagiere sich im Pfarrgemeinderat in Memmin-
gen. Als Insignien der geweihten Jungfrau erhielt sie Schleier und 
Ring sowie ein Stundenbuch als Zeichen für ihren Auftrag, für die 
Welt zu beten. Unter den Priestern war auch ein Vertreter der 
syrisch-orthodoxen Gemeinde Memmingen. Der Basilika-Chor 
unter der Leitung von Christoph Hauser gestaltete die Zeremonie 
musikalisch feierlich aus. Pfarrer Pater Winfried Schwab brachte 
mit herzlicher Gratulation die Freude des Ottobeurer Benediktiner-
Konvents zum Ausdruck. 
Im Interview sagte Sema Onar (47), sie sei der römisch-katholi-
schen Kirche dankbar für die Spendung der Jungfrauenweihe, auf 
die sie vor fünf Jahren durch ein Schreiben von Papst Franziskus 
an die Virgines weltweit aufmerksam geworden ist. Sie habe den 
inneren Ruf verspürt, für immer ein Leben im Stand der Jungfräu-
lichkeit um des Himmelreiches willen zu führen. In der heutigen 
Zeit würden Enthaltsamkeit und Keuschheit oft negativ bewertet. 
„Als Christin will ich für die Lebensweise Jesu, für die frohe Bot-
schaft des Evangeliums und für die Schönheit unserer römisch-ka-
tholischen Kirche Zeugnis ablegen“, betonte sie mit großer Über-
zeugung. Sie sei als Aramäerin in einer sehr traditionellen Familie 
aufgewachsen, syrisch-orthodox getauft, 2012 zum römisch-ka-
tholischen Glauben konvertiert und somit als einzige in der Familie 
römisch-katholisch.  
In der Diözese Augsburg sind es derzeit 27 geweihte Jungfrauen, 
in Deutschland 150 und weltweit gehen Schätzungen von über 
5000 Virgines aus. Die bereits im Urchristentum gelebte Traditi-
on, dass Frauen Jesus in die Ehelosigkeit folgten, wurde verdrängt 
durch das Klosterleben und 1970 durch Papst Paul VI. wieder-
belebt. Eine gottgeweihte Jungfrau ist in der römisch-katholischen 
Kirche eine Frau, die in die Hände des Diözesanbischofs öffentlich 
und für immer ein Leben im Stand der Jungfräulichkeit gelobt und 
durch ein eheähnliches Band mit Jesus Christus verbunden ist. Die 
Jungfrauenweihe bildet somit eine der ältesten Berufungen in der 
Kirche. 

Gruppenbild unter anderem mit Bischof Bertram Meier und 
weiter von links Sema Onar, Marion Kuhl und Bürgermeister 
German Fries.

Geschenk mit Herz
Auch dieses Jahr möchten sich Gerlinde Joachim und Martina Öx-
ler wieder bei „Geschenk mit Herz“ für Humedica e. V. beteiligen. 
Alle Informationen sind in den Flyern, die in den örtlichen Ge-
schäften und bei den Sammelstellen ausliegen, zu finden. Gerne 
können auch einzelne Sachspenden abgegeben werden. Bereits 
vorbereitete Kartons sind bei Gerlinde Joachim erhältlich. 
Die Aktion läuft bis 16. November.

Abgabestellen: 
Gerlinde Joachim, Ludwigstr. 19, Tel. 08332 790777 
Martina Öxler, Norciastr. 5, Tel. 08332 925665
Sportwelt, Am Galgenberg 4, Tel. 08332 7399

Gerlinde Joachim und Martina Öxler

Ottobeurer Ministranten besuchen Kloster Sankt Ottilien 
Über 72 Ministranten machten sich gemeinsam mit ihrem Ober-
ministranten Benjamin Nägele auf den Weg ins Benediktinerklos-
ter Sankt Ottilien. Ziel des Ausflugs war es, das Klosterleben näher 
kennenzulernen und einen erlebnisreichen Tag miteinander zu ver-
bringen. Nach einem gemeinsamen Start im Bus mit Liedern und 
Reisesegen führte Missionsbenediktiner Frater Immanuel Lupardi 
OSB die Gruppe über das weitläufige Gelände. Besichtigt wurden 
unter anderem die Klosterfeuerwehr, die große Landwirtschaft mit 
einem Melkkarussell sowie die Klosterkirche, deren Turm bestie-
gen werden durfte. Immer wieder wurde dabei auch der Bezug 
zum Kloster Ottobeuren hergestellt. Frater Immanuel berichtete 
über die vielfältigen Aufgaben der Mönche – von handwerklichen 
Berufen wie Bäcker, Schreiner oder Imker bis hin zu pädagogi-
schen und seelsorgerischen Tätigkeiten. Das Klosterleben folgt 
festen Tagesstrukturen, die Arbeit, persönliche Reflexion und ge-
meinschaftliche Rituale verbinden.
Ein Highlight war das Ausflugsquiz, bei dem sich die Teilnehmen-
den mit dem Klosteralltag und der Entscheidung für ein Leben als 
Mönch auseinandersetzten. Auch das Missionsmuseum mit Ein-
blicken in die weltweiten Aktivitäten der Mönche wurde besucht. 
Nach dem Mittagsgebet mit der Klostergemeinschaft wurde ge-
meinsam gegrillt und anschließend ein Gottesdienst gefeiert. Zum 
Abschluss ging es ins Lechtalbad nach Kaufering, wo Spiel und 
Spaß im Vordergrund standen. 
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Premiere der Theaterfreunde Böhen
Die Theaterfreunde Böhen proben bereits wieder seit einigen 
Wochen ihr neues Stück „Überall send d`Weiber“ von Marianne 
Sanftl. Mit dem Stück hofft Spielleiter Ludwig Schedel gemeinsam 
mit seinen Akteuren, wieder den Geschmack des Böhener Thea-
terpublikums getroffen zu haben. Darin dreht sich fast alles um 
die Frauen, die nicht nur der Feuerwehr beitreten wollen, sondern 
auch ein Auge auf die bevorstehende Gemeinderatswahl gewor-
fen haben. Dass das natürlich zu Komplikationen und Streitereien 
führt, ist vorprogrammiert.

Die Premiere findet am findet am Samstag, 25. Oktober um 
19:30 Uhr im Gasthaus Rössle in Böhen statt. An diesem Abend 
unterhalten die Allgäuer Dorfmusikanten die Zuschauer in den 
Pausen. Bereits am Nachmittag findet um 13:30 Uhr eine Auf-
führung für Kinder und die ältere Generation statt.

Weitere Aufführungstermine sind: 
Freitag, 31.10., Sonntag, 02.11., Samstag. 08.11. / Sonntag, 
09.11. Beginn ist dieses Jahr erstmals jeweils um 19:30 Uhr.
Karten können ab dem 6. Oktober bei Elisabeth Schedel, Tel. 
08338 1077, in der Zeit zwischen 17 und 19:30 Uhr reserviert 
werden, eine Onlinereservierung unter www.theater-boehen.de ist 
ebenfalls möglich. Die Theaterfreunde freuen sich auf viele Besu-
cher und garantieren allen ein paar vergnügliche Stunden.

Elterncafé im Oktober: Erkundungstour im Wald und  
Infos zu ätherischen Ölen
Eine Erkundungstour im Wald und Informationen zu ätherischen 

Veranstaltungen in Bad Grönenbach 
im Oktober 

04.10.25	 20:00 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
	 Klarinette und Zither im Duo mit Günter 	
	 Schwanghart und Josef Bichlmair.
	 VVK: 14 € (ermäßigt 12 €) 
	 AK: 16 € (ermäßigt 14 €)

09.10.25	 20:00 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
	 Musik-Kabarett mit Lars Redlich
	 VVK: 18 € (ermäßigt 16 €) 
	 AK: 20 € (ermäßigt 18 €)

18.10.25	 20:00 Uhr, Haus des Gastes (Kursaal)
	 Yvonne Isegrei & Band – 
	 Gitarristin, Sängerin und Songwriterin, 
	 Blues, Funk & Soul
	 VVK: 16 € (ermäßigt 14 €) 
	 AK: 18 € (ermäßigt 16 €)

20.10.25 	 8:00-17:00 Uhr, Marktplatz
	 Herbstmarkt

Veranstaltungen in 
Mindelheim im Oktober 

10.10.25 	 19:00 Uhr, Pfarrsaal (Pfarrstr. 1) 
	 Humorvolle Lesung mit Waltraud Mair, 	
	 bekannt durch „Schwaben weissblau“
	 Eintritt: 8 €, nur Abendkasse. 
	 VA: Kolpingsfamilie Mindelheim

12.10.25	 13:00-17:00 Uhr, Innenstadt
	 Herbstfest mit verkaufsoffenem Sonntag. 	
	 VA: Mindelheimer Werbekreis e. V.

23.10.25	 19:00 Uhr, Forum/Stadttheater
	 Piaf – Au Bal des Amours
	 Mit der Pariser Sängerin Catherine Le Ray 	
	 und dem virtuosen Akkordeonisten Frédéric 	
	 Langlais. Französische Chansons und auto-	
	 biographische Erzählungen. 
	 MZ-Kartenservice, Tel. 08261 9913-75, 
	 VA: ParisMusette

30.10.25	 14:00-18:00 Uhr, Forum
	 Tanznachmittag für Senioren

Ölen gibt es im Oktober im Elterncafé Mindelheim. Das Elterncafé 
findet in der Regel alle zwei Wochen dienstags von 10 bis 11:30 
Uhr in der Begegnungsstätte St. Elisabeth in der Krumbacher Stra-
ße 20 in Mindelheim statt. Das Angebot ist kostenlos, eine An-
meldung ist aber unter www.unterallgaeu.de/eltern erforderlich. 
Am Dienstag, 7. Oktober, geht es mit Achtsamkeits- und Wald-
badetrainerin Janette Plenk in den Wald. Treffpunkt ist wie ge-
wohnt in der Begegnungsstätte St. Elisabeth.
Am Dienstag, 21. Oktober, zeigt Mira Chalupar in einem 
Workshop, wie ätherische Öle gerade in der kühlen Jahreszeit ein-
gesetzt werden können, zum Beispiel bei Schnupfen und Husten.
Das Elterncafé ist ein Angebot der Koordinierenden Kinderschutz-
stelle und der Schwangerenberatung am Landratsamt Unterall-
gäu und richtet sich an Schwangere sowie an Mütter und Väter 
von Kindern bis drei Jahren. Weitere Informationen gibt es unter  
Tel. 08261 995-650, -412, -408 und -402. 
Online-Seminar für werdende Mütter
Mutterschutz, Mutterschaftsgeld, Familienversicherung, Elternzeit, 
Elterngeld, Kindergeld - um all diese Themen dreht sich das On-
line-Seminar „Ich bin schwanger - was kommt jetzt?“. Die Refe-
rentinnen Ramona Magg und Franziska Merle von der Kranken-
kasse Barmer informieren dazu am Dienstag, 14. Oktober, von 
19:30 bis 21 Uhr online über die Software Web-Ex. Veranstalter 
ist die Schwangerenberatung beim Unterallgäuer Gesundheitsamt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, anmelden kann man sich online un-
ter www.unterallgaeu.de/eltern. Anmeldeschluss ist Freitag, 10. 
Oktober. Der Link zur Veranstaltung wird den angemeldeten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wenige Tage vor der Veranstaltung 
zugeschickt. Weitere Informationen gibt die Schwangerenberatung 
unter Tel. 08261 995-412.

Online-Vortrag zu Kaminöfen: Holz sparen und Emissio-
nen reduzieren
Ein Kaminofen steht für Gemütlichkeit und Behaglichkeit. Aber 
Kaminöfen setzen bei ihrem Betrieb auch Treibhausgase und Luft-
schadstoffe frei. Mit der richtigen Anwendung kann der Betreiber 
diese negativen Auswirkungen minimieren. Das belegen Unter-
suchungen am Technologie- und Förderzentrum (TFZ) in Strau-
bing. Gleichzeitig kann man so Kosten senken, da weniger Holz 
benötigt und Schäden am Ofen vermieden werden. Auf was es im 
Detail zu achten gilt, das erfahren interessierte Bürgerinnen und 
Bürger bei einem Online-Vortrag am Donnerstag, 23. Oktober 
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14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten
zum Thema „Fähigkeiten teilen und voneinander lernen“. Fragen 
und Anregungen gibt es bei Rainer Hollube, Tel. 08332 1827 
oder Tina Grabher, Tel. 08332 9219 40, E Mail: fotini.grabher@
ottobeuren.de

Mittwoch, 01.10.2025 

VERANSTALTUNGEN 
IN OTTOBEUREN 

IM OKTOBER 2025

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 17:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde 
mit Norbert Fleischmann
und 19 bis 20 Uhr mit Peter Beutel. Kompetente Fachleute küm-
mern sich um Fragen und Probleme mit dem Smartphone, Rech-
ner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung nicht erforderlich!	

Donnerstag, 02.10.2025

10:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum 
Jedermann Turnier
der Tischtennis Abteilung des TSVO für Hobbyspieler, die seit 
mind. 3 Jahren nicht aktiv spielen. Gespielt wird im Gruppen-
modus, anschl. KO System. Mitzubringen sind Tischtennisschlä-
ger (falls vorhanden), Hallenschuhe, Sportkleidung. Speisen und 
Getränke sind reichhaltig vorhanden. Zuschauer sind herzlich 
willkommen. Anmeldung bis 01.10.25 per E-Mail kappelhoff tho-
mas@t-online.de oder unter Tel. 0173 3501225

19:00 bis 20:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Live Hörspiel und Musik „Der Tod, das muss ein Wiener sein“ 
mit dem Landestheater Schwaben im Rahmen der kulTOUR tage 
Unterallgäu. Es sprechen, murmeln, tönen und spielen verdäch-
tig gut Felix Bronkalla, Michael Naroditski und Julia Schmalbrock   
und Harald Schröpfer singt schaurig komische Lieder von Georg 
Kreisler. Eintritt: 5 €

Freitag, 03.10.2025 

16:00 Uhr und 18:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - 
Diether Kunerth
Öffentliche Führung
durch die Ausstellungen „THITZ“ Tütenkunst und Diether Kunerth 
„Werke der 70er, 80er und 90er Jahre“ mit Museumsleiter Markus 
Albrecht. Eintritt inklusive Führung 8 €.
Veranstaltung im Rahmen der Unterallgäuer Kulturtage.	

15:00 Uhr Basilika
Kirchenkonzert
der Musikkapelle Lachen. Eintritt frei, Spenden erwünscht!

15:00 Uhr Stadion
Punktspiel der Fußball Herren
TSVO - TSV Mindelheim in der Kreisliga Allgäu Nord

13:00 Uhr: TSVO 3/SG Ollarzried - TSV Mindelheim 2 in der  
B Klasse Allgäu 2 

Sonntag, 05.10.2025

14:15 Uhr Basilika
Basilika Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30-40 Minuten, keine An-
meldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

18:00 Uhr Eggisried (Erich Schickling Stiftung)
Klavierabend
„Chopin ohne Grenzen - Eine spannende Reise durch die roman-
tische Klaviermusik“ mit der Klavierklasse von Prof. Aleksandra  
Mikulska im Rahmen einer Jubiläumstournee des Sächsischen 
Landesgymnasiums für Musik Dresden. Eintritt: 20 €, Jugendliche 
10 €. Anmeldung Platzreservierung erforderlich unter info@schi-
ckling stiftung.de oder Tel. 08332 936424

Samstag, 04.10.2025  

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt mit Tina
„Fensterbild - Wir machen den Herbst bunt“ für Kinder ab 6 
Jahren. Anmeldung und nähere Informaionen unter Tel. 08332 
796989 0 oder museum@ottobeuren.de

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung
des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.

Dienstag, 07.10.2025 

16:30 bis 20:30 Uhr Aula Mittelschule (Bergstr. 80)
Blutspenden	
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0800 1194911 oder über 
www.blutspendedienst.com

Mittwoch, 08.10.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten	

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

Donnerstag, 09.10.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.
	
19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de

20:00 Uhr Trachtenheim
Preisschafkopfen beim Trachten u. Heimatverein „Günztaler“ 
Ottobeuren e. V. Einsatz: 10 €. Anmeldung vor Ort am Abend im 
Trachtenheim oder unter Tel. 0176 34539536

Freitag, 10.10.2025
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14:15 Uhr Basilika
Basilika Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30-40 Minuten, keine An-
meldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

18:00 Uhr Dreifachturnhalle Schulzentrum
Punktspiel der Tischtennis Herren
TSVO - SV Lenzfried in der Bezirksliga

14:30 Uhr: TSVO II - FC Hawangen in der Bezirksklasse B

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Konzert „Irish Night“ – Matching Ties Quintett mit 4 
Tänzerinnen im Rahmen der 28. Ottobeurer Herbstzeitlosen 
mit den führenden Folk Musikern der europäischen Szene Paul 
Stowe (USA), Trevor Morriss (GB), Lars Pfeiffer (Frankfurt/Tun-
tenhausen), Konrad Stock (München) Sepp Zauner und Sebastian 
Dorn (Regensburg). Karten zu 18 € im Vorverkauf erhältlich beim  
Touristikamt unter Tel. 08332 9219-50 sowie an der Abendkasse: 
20 €.

20:00 Uhr Trachtenheim
Jahreshauptversammlung
des Trachten- und Heimatvereins „Günztaler“ Ottobeuren e. V. 
mit den üblichen Tagesordnungspunkten und einer Vorschau auf 
künftige Termine.

Samstag, 11.10.2025 

15:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gesprächskreis „Pflegende Angehörige“
mit Jutta Neugebauer, Fachstelle für pflegende Angehörige Unter-
allgäu, gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familien und Frauen sowie vom Landkreis 
Unterallgäu und der Kommune.
Fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Montag, 13.10.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

Donnerstag, 16.10.2025 

13:00 bis 14:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde 
mit Diana Hartmann. 
Kompetente Fachleute kümmern sich um Fragen und Probleme 
mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung 
nicht erforderlich!	

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig.

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de	

Freitag, 17.10.2025 

14:15 Uhr Basilika
Basilika Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30-40 Minuten, keine An-
meldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

15:00 bis 18:00 Uhr Pfarrheim St. Michael
Frauenflohmarkt

16:00 Uhr Evang. Erlöserkirche
Orgel, Trompete, Saxophon und der jüngste Gaukler 
Deutschlands mit Norbert Itrich, Damian Itrich (E Frías) und Ja-
kob Bauer (Humbach bei Rettenberg)
Werke von J. Clarke (Trumpet Volutary), J. P. Sweelinck (Ballo 
del Granduca), B. Fitzgerald (Suite Inglesa), Improvisationen über 
klassische und populären Themen (u. a. Viva España), A. Marcello 
(Concerto in d), M. A. Charpentier (Te Deum), L. Anderson (A 
Trumpeter´s Lullaby). Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Oktoberfest des Trachten und Heimatvereins „Günztaler e. V.“ 
im Rahmen der 28. Ottobeurer Herbstzeitlosen mit den „Original 
Bayerischen Schwaben“. Karten zu 8 € im Vorverkauf erhältlich 
beim Touristikamt unter Tel. 08332 9219-50 sowie an der Abend-
kasse: 10 €.

Samstag, 18.10.2025 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus
Elterncafé

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gute-Laune-Singen  „Drückt‘s dich wo, sing dich froh“. 
Volkslieder, Schlager, alte Hits... mit Gerhard Ernst, Gitarre

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt mit Tina
„Tiere im Herbst“ für Kinder 4 + 5 Jahre. Anmeldung und nähere 
Informaionen unter Tel. 08332 796989 0 oder
museum@ottobeuren.de

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung
des Marktgemeinderates. 
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entneh-
men.

Dienstag, 14.10.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten zum Thema „Fähigkeiten teilen 
und voneinander lernen“. Fragen und Anregungen gibt es bei Rai-
ner Hollube, Tel. 08332 1827 oder Tina Grabher, Tel. 08332 
9219 40, E Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de 

Mittwoch, 15.10.2025 
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10:00 bis 12:00 Uhr / 14:00 bis 17:00 Uhr 
Benediktinerabtei:
„Besondere Einblicke“ in die Arbeit der Restauratorin Cornelia Peter 

10:00 und 14:00 Uhr Führungen durchs Klostermuseum

15:00 Uhr
Konzert 
„Die Schöpfung“ - Oratorium von Joseph Haydn
Mitwirkende: Chor der Basilika, Lassus Chor München, Sarah M. 
Newman (Sopran), Manuel Ried (Tenor), Markus Hauser (Bass), 
Orchester capella München, Leitung: Christoph Hauser.
Eintrittskarten zu 30 € / 25 € / 20 € erhältlich beim
Touristikamt unter Tel. 08332 9219-50	

15:00 Uhr Stadion
Punktspiel der Fußball Herren
TSVO - TV Woringen in der Kreisliga Allgäu Nord

13:00 Uhr: TSVO 2 - TV Woringen 2 in der A Klasse Allgäu 3

Sonntag, 19.10.2025 

19:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Sitzung 
der Gemeinschaftsversammlung Ottobeuren. 
Die Tagesordnungspunkte sind der öffentlichen Bekanntmachung 
und der Homepage der Marktgemeinde Ottobeuren zu entnehmen.

Montag, 20.10.2025 

08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

15:30 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Kasperltheater 
„Der Kasperl und das verschwundene Kätzchen Miezimau“ von und 
mit Marie Luise Kaiser. Dauer: 30 Minuten, Eintritt: 3 € pro Nase.

19:30 Uhr Christliche Gemeinde (Seb. Kneipp Str. 20)
Frauenabend 
„Guter Umgang mit Gefühlen“ bei der Christlichen Gemeinde	

Donnerstag, 23.10.2025 

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt mit Martina 
„Herbstliches Bild - Aus selbst hergestelltem Papier einen Obstkorb 
gestalten“ für Kinder ab 6 Jahren. Anmeldung und nähere Infor-
maionen unter Tel. 08332 796989 0 oder museum@ottobeuren.de

Dienstag, 21.10.2025 

12:45 Uhr Abfahrt Friedhofsparkplatz
Kirchweihwallfahrt des Kath. Frauenbundes nach Maria Rain, 
dort Gottesdienst, Kirchenführung und Kaffee und Kuchen. An-
meldung bis 17.10.25 unter Tel. 08332 1357 oder 08332 7612

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Einführung in die Mitfahrplattform fahrmob für Seniorinnen und 
Senioren, die gerne mal eine Mitfahrgelegenheit buchen möchten. 
Anmeldung nicht erforderlich.

19:00 Uhr Bar „Vaddis“
Stammtisch
der Initiative Solidarisches Ottobeuren

Mittwoch, 22.10.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. 

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de

19:30 Uhr Evang. Erlöserkirche
Benefizkonzert „A million Dreams“ zugunsten des Kinderhospiz 
Bad Grönenbach mit bekannten Pop Balladen und berührenden 
Musical Melodien. Mitwirkende: Chor Intakt der Erlöserkirche Ot-
tobeuren, Solisten von Joy of Voice StageArt,Chor Tonitus Tann-
heim. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Freitag, 24.10.2025 

10:00 bis 11:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde 
mit Nicole Naujock. Kompetente Fachleute kümmern sich um Fra-
gen und Probleme mit dem Smartphone, Rechner, Laptop, Tablet 
etc. Anmeldung nicht erforderlich!

14:15 Uhr Basilika
Basilika Führung
Treffpunkt unter der Kanzel. Dauer: ca. 30-40 Minuten, keine An-
meldung erforderlich, um eine Spende wird gebeten.

19:30 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth 
Konzert „Viva la musica   Es lebe die Musik“ mit dem Günztaler 
Vocalensemble. Karten zu 8 € im VVK unter Tel. 0178 6791845 
oder 08333 8529, Abendkasse: 10 €

19:30 Uhr Erlöserkirche
Benefizkonzert „A million Dreams“. siehe 24.10

Samstag, 25.10.2025 

Zum Kälberboscha 3
87724 Ottobeuren

+49 (0) 83 32 / 796 777 - 0
info@allgaeuer-bestandsbau.de
www.allgaeuer-bestandsbau.de

Le
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tu
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en

• Innenausbau
• Sanierung
• Trockenbau
• Garten- und
Landschaftsbau

• Kernbohrungen
• Entkernung &
Entsorgung

beständig individuell
solide regional
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08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Allgäuer Käsespezialitäten

12:00 Uhr Haus des Gastes (Kursaal)
Begegnungsessen „Gemeinsam gegen Einsamkeit“
Kosten: 7 € p. P., Einlass um 11:30 Uhr. Anmeldung / Abmeldung 
bis 28.10. erforderlich unter Tel. 0151 68832344, E-Mail:
Ottobeuren begegnungsessen@gmx.de

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Spielenachmittag

16:00 bis 17:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Digitalsprechstunde 
mit Norbert Fleischmann
und 19 bis 20 Uhr mit Peter Beutel. Kompetente Fachleute küm-
mern sich um Fragen und Probleme mit dem Smartphone, Rech-
ner, Laptop, Tablet etc. Anmeldung nicht erforderlich!

19:00 Uhr Kinderhaus Pfiffikus
Literaturkreis mit Besprechung des Romans „Monascella“ von 
Kerstin Holzer. Unkostenbeitrag 2 €, Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Donnerstag, 30.10.2025 

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Tauschbörse der Fähigkeiten zum Thema „Fähigkeiten teilen 
und voneinander lernen“. Fragen und Anregungen gibt es bei Rai-
ner Hollube, Tel. 08332 1827 oder Tina Grabher, Tel. 08332 
9219 40, E-Mail: fotini.grabher@ottobeuren.de

Mittwoch, 29.10.2025 

14:30 bis 17:30 Uhr Marktplatz
Wochenmarkt
Regional, nachhaltig, gesellig. 

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt mit Tina 
„Halloween - Die Nacht der lustigen kleinen Gespenster in der 
Kunstwerkstatt“ für Kinder ab 6 Jahren. Anmeldung und nähere 
Informaionen unter Tel. 08332 796989 0 oder museum@ottobeu-
ren.de

19:30 Uhr Allgäuer Volkssternwarte Ottobeuren
Vortrag und öffentliche Führung mit Himmelsbeobachtung bei 
gutem Wetter. Anmeldung erbeten über das Reservierungsportal 
unter www.avso.de

Freitag, 31.10.2025 

09:15 bis 11:30 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Stricken mit den „Allgäuer Stricklieseln“

09:30 Uhr Kinderhaus Pfiffikus
Elterncafé

14:00 bis 16:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
Gute-Laune-Singen  „Drückt‘s dich wo, sing dich froh“. 
Volkslieder, Schlager, alte Hits... mit Gerhard Ernst, Gitarre

15:30 bis 17:00 Uhr Museum für zeitgenössische Kunst - Diether 
Kunerth
Kunstwerkstatt mit Tina 
„Der Fuchs- Wir gestalten einen Fuchs“ für Kinder 4 + 5 Jahre. 
Anmeldung und nähere Informaionen unter Tel. 08332 796989 0 
oder museum@ottobeuren.de

18:00 Uhr Begegnungsstätte MACH MIT
13. Ottobeurer Frauenstammtisch
- gesellschaftspolitisch, gestalten, gesellig -
mit Referntin Daniela Hart und Vorstellung ihrer wertvollen, facet-
tenreichen Tätigkeit im Holspizverein St. Elisabeth. Herzliche Einla-
dung an alle Frauen, die interessiert und neugierig sind, Ideen haben, 
mitreden und gestalten oder einfach nur dabei sein möchten. Für 
Fragen steht Quartiersmanagerin Fotini Grabher unter Tel. 08332 
9219 40, fotini.grabher@ottobeuren.de gerne zur Verfügung.

Dienstag, 28.10.2025 

GROSS IN DER REINIGUNG.
KLEIN UND WENDIG IM EINSATZ.

DER NEUE BEUTELLOSE BOOST CX1 .
QUAL ITÄT,  D IE  IHRER ZE IT  VORAUS IST.

STARK.
KOMPAK T.
AGIL .

Vortex-Technologie – starke Reinigungsleistung
für perfekte Staubaufnahme

Kompaktes Design – klein und kraftvoll
in engen Wohnsituationen

TrackDrive – sicher und spurhaltig
dank seitlich angeordneter Räder

Mehrstufiges Filtersystem –
für herausragende Filterwirkung

Mehr Informationen bei uns:

Stephansrieder Str. 1
87724 Ottobeuren
Tel. 08332/93033

www.bolz-elektrotechnik.de
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WISSENSWERTES VON A-Z  
IN OTTOBEUREN

VORWAHL 08332

Ärzte
Ärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Birzle Wolfgang, Badearzt, Chirotherapie und Dr. med. 
Patricia Knapp-Birzle, prakt. Ärztin, Luitpoldstr. 8, Tel. 92 34 00
Dr. med. Olaf Förster (Ph. D.) Bahnhofstraße 8a, Tel. 71 00
Dr. med. Michael Haberland, Facharzt für Allgemeinmedizin,
Bahnhofstraße 10, Tel. 10 52
Dr. med. Bettina Lipfert, Fachärztin Innere Medizin, Hausärztliche
Versorgung, Ulrichstraße 6, Tel. 3 26

Fachärzte in der Klinik Ottobeuren, Tel. 792-0
Chefarzt Dr. Nuscheler Manfred, Anästhesie und Schmerztherapie
Chefarzt Dr. Christian Hart, Allgemein- und Viszeralchirurg
Chefärztin Dr. Cornelia Monat, Internistin, Kardiologin
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg
Chefarzt M. Wiedemann, Anästhesist und Psychiater
Chefarzt Dr. Horst Hartje, Anästhesist, Schmerztherapeut

Medizinisches Versorgungszentrum Ottobeuren,
Tel. 792-5530, Memminger Straße 31
Dr. Michael Hailer, Facharzt für Chirurgie, Notfallmedizin
Dr. Bernhard Rieder, Facharzt für Innere Medizin, Gastroentero-
logie
Chefarzt Dr. Maximilian Massalme, Orthopädischer Chirurg,
Unfallchirurg

Praxis für Orthopädie
dr. Kornél Ferenci, Memminger Straße 31, Tel. 796160
Praxis für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Dr. med. Sigl-Erkel Tanja, Memminger Straße 31, Tel. 790092

Psychotherapie
Dipl. Psychologin Simone Leix, Psych. Psychotherapeutin,
Joh.-Gutenberg-Straße 2, Tel. 0152 54229258
Weber-Frommel Sabine, Fachärztin für psychotherapeutische 
Medizin, Marktplatz 2, Tel. 9360740
Dr. Dipl.-Psychologe Wirth Wolfgang, Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeut, Luitpoldstraße 6, Tel. 790097
Markert Alexandra, Psychologische Psychotherapeutin,
Verhaltenstherapie, Christianstraße 7a, Tel. 0176 34363935,
markert@psychotherapie-allgaeu.de

Tierärzte
Dr. med. vet. Beutel M., Rudolf-Diesel-Straße 5, Tel. 3 71
Dr. med. vet. Singer Ludwig, Joh.-Gutenberg-Str. 6, Tel. 446

Zahnärzte
Dr. med. dent. Müller Julia, Amiconistr. 2, Tel. 82 77
Dr. med. dent. Müller Sebastian, Amiconistraße 2, Tel. 8277
Dr. med. dent. Nagel Florian, Marktplatz 11, Tel. 82 20

Pohl Katrin, Kieferorthopädin, Luitpoldstraße 6 a, Tel. 55 55
Pohl Marko, Luitpoldstraße 6a, Tel. 55 55

Schmücker Hans-Werner Ulrichstraße 6, Tel. 83 23

Allgäuer Volkssternwarte e. V.
Bgm-Hasel-Straße 17, Tel. 9366058 und 937266, Fax 936890

Ambulante Krankenpflege
Ambulante Krankenpflege Unterallgäu gGmbH, Mobiltelefon
0171/7370417 Adelgundeweg 3, Tel. 923740, Bürozeiten:
werktags 8-12 Uhr
Ambulanter Pflegedienst des Lebenszentrums Ottobeuren GmbH,
Am Sonnenbühl 3, Tel. Nr. 80-210

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mindelheim:
Forstrevier Ottobeuren, Luitpoldstraße 42 a,
Tel. 08261 99196300, Sprechzeit: Mittwoch 8.00 - 10.00 Uhr

Apotheken
Beck’sche Apotheke, Marktplatz 11, Tel. 225
Rupertus-Apotheke, Ulrichstraße 4, Tel. 796240

Banken (G) = Geldautomat
Genossenschaftsbank Unterallgäu(G), Marktplatz 2, Tel. 92 03-0
Sparkasse Ottobeuren (G), Ulrichstraße 2, Tel. 92 04-0

Bayerische Staatsforsten, Forstbetrieb Ottobeuren
Abt-Kindelmann-Straße 2, Tel. 92325-0, Mo - Do 8 - 11.30 und
13.30 - 15.30 Uhr, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr.

Bücherei: Gemeindebücherei im Pfarrheim St. Michael
(gegenüber Basilika), Tel. 7102, Mi. 16-18:30 Uhr, Do. 9-10 Uhr,
Fr. 15-16 Uhr, So: 10 - 11 Uhr.

Campingplatz, Hawanger Straße 20, Tel. 925 6620

Catering: Sushi&Wok catering Axel Thiel, Alexanderstraße 11,
Tel. 936499 oder 0151 19111519

Fachstelle für pflegende Angehörige Unterallgäu und 
Wohnraumberatung
Beratung jede 1. und 4. Woche im Monat: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr 
und nach Terminvereinbrung. Jutta Neugebauer berät zu Pflege, 
Demenz, Hilfen und Entlastungsangeboten im Alltag, 
Tel. 92374-24, Adelgundeweg 3

Fahrplanauskunft: 
Bus, Fa. Brandner, Tel. 08332 / 796990 -
Bahn, 01805 / 996633

Fahrschule
Schneider & Molitor GmbH, Bahnhofstr. 48, 
Tel. 0160/96324135

Freibad: Markt-Rettenbacher Straße 2, Tel. 5352

Fundbüro: Bürgerbüro Rathaus, Tel. 92 19 30, Fax 92 19 91,
Öffnungszeiten: siehe Gemeindeverwaltung
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Fußpflege, medizinisch / kosmetisch
Albrecht Gerlinde, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Podologie im Unterallgäu, Kerstin Eggart, Podologin und sektorale 
Heilpraktikerin der Podologie, Ludwigstraße 46, Tel. 7963632
Hili D. Laura, Staatl. anerkannte Podologin, Brüchlins 3,
Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824
Theresia Lutz, Tel. 7195 oder 0160 / 99441465
Mobile Fußpflege Elena Lago, Tel. 8103
Mobile Fußpflege Mareille Salb, Tel. 790155, 0160 7596140

Gebrauchthaushaltswarenladen
Bahnhofsstraße 31, Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 10 - 17 Uhr

Geschenkeladen
Ma‘Favourites, Memminger Straße 16, www.ma-favourites.de

Gesundheit / Vitalität / Coaching
Vital mit Max, Max Herz, Vitalitätstrainer, Dorn-Methode, Breuß-, 
Honig-Massage, Vitalstoffanalysen, Befindlichkeitscheck, Organo-
Harmonisierung und Feng Shui-Beratung, Mozartstraße 6c 
Tel. 790535
Kopp Veronika, Gestalttherapie, Reittherapie, kostenlose Gestalt-
therapeutische Schnupperworkshops. Infos und Termine unter 
www.veronika-kopp.de, E-Mail: info@veronika-kopp.de
Meyer Heidi, Klangmassage-Praktikerin, Peter-Hess®-Klangmas-
sage, Klangbad, Klangmeditation, Handreflexmassage, Tel. 7451, 
klang.fuerdich@web.de
Permanent Impression, Coaching Stefan Schwarzer,
Am Sonnenbühl 11, Tel. 01523 1716204

Gemeindeverwaltung
Marktplatz 6, Tel. 92 19-0, Fax 92 19 90
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 08:00 - 12.30 Uhr
Mo. 13:30 - 17:00 Uhr, Do. 13.30 - 18:00 Uhr

Seniorenbeauftragte / Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Behinderung
Fotini Grabher, Bürozeiten (Spitalstraße 4): 
Di - Fr. 8 - 12 Uhr, Tel. 9219-40

Golf: Allgäuer Golf- und Landclub, Boschach, Tel. 92510

Jugendhaus: 
Seb.-Kneipp-Straße Tel. 0176 73531434, Leitung: Lisa Fuhr-
mann, E-Mail: jugend-ottobeuren@kjrunter-allgaeu. de, 
Di. 14 - 16 Uhr „Kids-Time“ (9 - 12 J.), 16 - 19 Uhr (ab 12 J.), 
Mi. 16 - 20 Uhr (ab 12 J.), Do. 15 - 21 Uhr (ab 12 J.), Fr. 14 - 16 
Uhr „Kids Time“ (9 - 12 j.), 16 - 19 Uhr (ab 12 Jahre)

Kegelbahn 
im Brauerei-Hotel Hirsch, freie Termine können unter
Tel. 796770 erfragt werden (10,- €/Stunde)

Kinderhaus Pfiffikus 
des Kinderschutzbundes Ottobeuren e. V., 
Memminger Straße 36. Anlaufstelle für Krabbel- und Spielgrup-
pen, Ferienbetreuung, Vorträge etc. 
Nähere Infos: dksb-ottobeuren.de, info@dksb-ottobeuren.de

Kinderladen
Bahnhofstraße 18, Kolb Margit Tel. 1604
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 14 - 17 Uhr (außer Schulferien), 
Annahme und Verkauf

Kindergärten
Arche Noah, Träger: Evang. Kirchengemeinde, 
Bgm.-Hasel-Str. 3, Tel. 95043
Maria Stern, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Maria-Stern-Str. 20, 
Tel. 1688
St. Alexander, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Friedhofweg 7, 
Tel. 8874
Waldkindergarten mit Schutzhütte, Träger: Aktion LebensTräume
e. V., Abt-Kindelmann-Str. 2 b, Tel. vorm. 0152 33807643,
www.waldkindergarten-ottobeuren.de
Johanniter Kinderhaus Hopfennest (Kinderkrippe und Kindergar-
ten), Luitpoldstraße 42, Tel. 9232484
Kinderkrippe St. Theodor, Träger: Kath. Pfarrgemeinde, Fried-
hofsweg 7, Tel. 925442

Klosterladen: Benediktinerabtei, Tel. 79855
Mo. 13:30 - 17:30 Uhr, Di. - Sa. 10:00 - 12:30 und 13:30 - 
17:30 Uhr, So. und kirchliche Feiertage 13:30 - 17:00 Uhr. 

Kneippverein: Allgäustr. 15, Tel. 6039,
E-Mail: mail@kneippverein-ottobeuren.de 
www.kneippverein-ottobeuren.de

Kompostieranlage Hawangen: 
Mo. 16 - 18 Uhr, 	 Mi. 16 - 18 Uhr, 
Fr. 14 - 17 Uhr 	 Sa: 10 - 14 Uhr
Evtl. witterungsbedingt eingeschränkte Öffnungszeiten

Kosmetik
Albrecht Gerlinde, Naturkosmetik, Fröhlinser Straße 2, Tel. 6463
Haus der Gesundheit, Naturkosmetik, Pater-Maurus-Feyerabend-
Str. 1, Tel. 936693
Krotil Sabine, Ganzheitliche Schönheitspflege für Sie & Ihn,
Rupertstraße 6, Tel. 0173 8810713
Schwarzer Manuela, Vitalbalance-Kosmetik- und Fußpflege-
Studio, Am Sonnenbühl 11, Tel. 0176 81429105,
www.vitalbalance24.de

Klinik Ottobeuren Memminger Straße 31, Tel. 7 92-0
(Versorgungsstufe II) s. auch Fachärzte in der Kreisklinik

Krankengymnastik  s. Praxis für Physiotherapie

Kurseelsorge: Tel. 79 81 00 (Abt Johannes Schaber OSB)

LEW: 24-Stunden-Störungshotline, Tel. 0800 5396380

Logopädie / LRS-Förderung:
Gemballa Kerstin, Lese- und Rechtschreibförderung,
Germanistin, (M. A.) und Legasthenietrainerin, Tel. 937558
Logopädische Praxis Singer & Arbter GbR, Luitpoldstraße 9, 
Tel. 08331 496991
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MACH MIT - Unser Treffpunkt in Ottobeuren
Bahnhofstraße 19, Tel. 9231978, Di + Do 14 - 16 Uhr
Träger: Verein f. bürgerschaftliches Engagement

Museen
Klostermuseum, Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 7980,
täglich von 10 - 12 Uhr / 14 - 17 Uhr
Museum für zeitgenössische Kunst - Diether Kunerth,
Marktplatz 14 a, Tel. 7969890, www.mzk-diku.de,
Di - Fr. 11:00 - 16:00 Uhr, Sa./So. 12:00 - 17:00 Uhr
Erich-Schickling-Stiftung, Eggisried 29 1/2, Tel. 936424,
www.schickling-stiftung.de

Musikschulen:
Musik- und Singschule des VBW e. V. Postadresse: Marktplatz
14, Leitung: Paul Müller-Koppitz
Verwaltung: Stefanie Degenhard und Julia Urlbauer,
Tel. 9254284, musikschule-ottobeuren@web.de
Schwägele Claudia, Musikunterricht, Musiktherapie,
Schillerstraße 55, Tel. 4131681 oder 0152 24154066,
cschwaegele@googlemail.com

Notariat: Seger Christian, Rupertstraße 10, Tel. 10 33

Notruf:
Polizei 110 (ohne Vorwahl), Feuerwehr und Rettungsdienst 112
(ohne Vorwahl) Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Öffentliche Toiletten:
Marktplatz, Ostseite Haus des Gastes (Eingang zwischen Hotel
Hirsch und Haus des Gastes)

Pfarrämter:
Evangelisches Pfarramt; Ludwigstraße 53, Tel. 3 50
Katholisches Pfarramt; Seb.-Kneipp-Straße 1, Tel. 79 81 00

Podologie: 
Podologie im Unterallgäu, Kerstin Eggart, Podologin und sektorale 
Heilpraktikerin der Podologie, Ludwigstraße 46, Tel. 7963632 
Hili D. Laura, staatl. anerkannte Podologin, 
Brüchlins 3, Tel. 9256091, Mobil 0151 1858824

Polizei: Landespolizei Memmingen-Land , Tel. (0 83 31) 100-0

Post: Shop-in-Shop Post-Filiale Ottobeuren, Luitpoldstr. 7,
Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr, Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Praxis für Physiotherapie (P) / Sportphysiotherapie (S),
Krankengymnastik (K) und Massagen (M) Orthopädie (O)
u. Heilpraktiker
Graulich Diana, Naturheilpraxis, Heilpraktikerin, SMT - Sanfte
Manuelle Therapie nach Dr. Graulich, Uhlandstraße 4, 
Tel. 936446
Haas Claudia und Helmut, Ayurvedische Heilbehandlung,
Meditation und Yoga, Heinrich-Heine-Straße 29, Tel. 5197
JonSons - Praxis für Physiotherapie und Prävention, Johannes 
Wanner & Sonja Stahl, Joh.-Gutenberg-Str. 2, 
info@jonsons-physio.de, Tel. 08332 256. 
Kirmaier Regina (P, S, K, M), Heilpraktikerin Osteopathin, 
Pater-Maurus-Feyerabend-Straße 1, Tel. 936893
Kreisklinik, Abteilung für Physiotherapie und Physikalische

Therapie & Ergotherapie Gesamtleitung: Dannhart Tobias, 
Abteilungsleitung: Tyrychter Heike (P; S; K; M), Manuelle Thera-
pie, Manuelle Lymphdrainage,...
(Alle Kassen),Memminger Straße 31, Tel. 7924437
Lybaart Peter und Kubben Paul, Baccalaurei in Physiotherapie
(NL), (P, S, K, M) u. a. Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrai-
nage, Bobath, Akupunktmassage, Bahnhofstraße 33, Tel. 95100
Miller Cornelia, Praxis für ganzheitliche Körperarbeit,
Tel. 0171 /1243160
Probst Brigitte, Masseurin und med. Bademeisterin (Privat und
Beihilfe), Johann-Sebastian-Bach-Str. 15, Tel. 8815
Queckenberg Martina, Physiotherapeutin (P, K, M, S) u.a. 
manuelle Lymphdrainage, Rupertstraße 6, Tel. 925870
Rauh Peter, Orthopädie-Schuhtechnik, Bahnhofstraße 52, 
Tel. 937575
Riegg Verena, Heilpraktikerin, Guggenberg 20 a, Tel. 9259316
Schultens Antonie, Physiotherapeutin, Feldenkraislehrerin,
Am Galgenberg 4, in der Sportwelt, Tel. 936485
Schultens Carmen, Osteopathin, Heilpraktikerin, Physiotherapeu-
tin, Tel. 9366143
Schultens Johannes (P, S, K, M) Am Galgenberg 4, in der Sport-
welt, Tel. 936485
Trautwein Susanne, Rhythmische Einreibung (Wegman/Hausch-
ka), TCM-Therapeutin, Heilpraktikerin, Sterngasse 12, 
Tel. 217454

Psychotherapie s. Ärzte für Psychotherapie

Radtankstelle: Hotel Hirsch, Marktplatz 12, Tel. 796770 und
vor dem Rathaus

Sauna: 
Sportwelt Am Galgenberg 4, Tel. 0 83 32 / 73 99
Mo - Fr. 13 - 23 Uhr, Sa, So + Feiertag: 10 - 23 Uhr,
Mo Damensauna.

Secondhandladen: 
Bahnhofstraße 18, „Auf anander zua gau“
mit Begegnungsstätte. Öffnungszeiten: Mi. 14 - 17, Do 10 - 17,
Fr. 10 - 17 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr, Tel. 9234545

Seniorenheime
Betreutes Wohnen, Alexanderstraße 22
Betreuungsträger: Ambulante Krankenpflege, Tel. 63 03
Haus St. Josef, Spitalstraße 2, Tel. 7 95-0
Lebenszentrum Ottobeuren GmbH mit Betreutem Wohnen,
Am Sonnenbühl 3, Tel. 80-0

Seniorenbeauftragte: siehe Gemeindeverwaltung

Sozialer Lebensmittelladen
Bahnhofstraße 31, Öffnungszeiten: Fr. 10 - 17 Uhr

Sportcenter: Sportwelt, Am Galgenberg 4, Tel. 7399

Tagespflege:
Tagespflege St. Elisabeth der Ambulanten Krankenpflege Unter-
allgäu gGmbH Ottobeuren Adelgundeweg 3, Tel. 08332 923740
Tagespflege „Zum Alpenblick“ im Lebenszentrum Ottobeuren
GmbH, Am Sonnenbühl 3, Tel. 800, Mo-Fr 8-17 Uhr
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Kundendienst und Reparaturen aller Art -
am E-Bike und an klassischen Fahrrädern.

Abwicklungen mit Leasinggesellschaften &
Versicherungen aller Art (z.B. Wertgarantie)

Einfach vorbeikommen - Annahme ohne
Termin.

Kurze Durchlaufzeiten (akt. eine Woche)

E-BIKER & SJetzt mit Hol- & Bring-Service

WWW.RS-EBIKE.COM

R&S EBike GmbH
Einöde 4b
87734 Benningen

Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 09–12 | 13–16 Uhr
Do: 09–12 | 13–18 Uhr
Telefon: 0176 56065639

70€
Bis Ende November Kundendienst zum Vorteilspreis!

Direkt vorbeikommen oder
kostenlosen Abhol-Termin 
online buchen!

Die Fahrradwerkstatt in Deiner Nähe

Taxi
Bull’s Shuttle Personenbeförderung 1 - 8 Pers., in oder nach
Ottobeuren zurück, ohne Anfahrtsgebühr, Krankentransport,
Tel. 08332 4139036
Ruf-Car Allgäuer Land Personenbeförderung, Dialyse- und Kran-
kenfahrt, Flughafen-/Bahntransfer, Kurier- und Gepäckservice,
Schülerverkehr, Bringservice, Shuttleservice Tel. 0176 55128765

Tierheilpraktiker: 
Kirmaier Regina, Tel. 93 68 93

Touristikamt Kur & Kultur 
Haus des Gastes, Marktplatz 14,
Tel. 92 19 50, Fax 92 19 92 , Mo. - Fr. 9:00 – 12:30 und
14:00 – 17:00 Uhr Sa. (Mai bis September) 10:00 – 12:00 Uhr

Turn- und Sportverein Ottobeuren e. V.
Geschäftsstelle: Am Galgenberg 4,
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 19.30 Uhr, Tel. AB 5475,
Fax 9366870, E-Mail: info@tsvottobeuren.de

Yoga-Meditation: 
Berger Marianne, Yogalehrerin BYV, Wirbelsäulengymnastik, 
info@yogastudio-nanda.de, www.yogastudio-nanda.de
Riedele Karin - Yoga i. d. Tradition nach B.K.S. Iyengar, Yoga
ana-Yogalehrerin SKA, Tel. 790232
Meyer Heidi, PeterHess® Klangmassage-Praktikerin, Klangmassa-
ge, Klangbad, Faßbinderstraße 4, Tel. 7451

Wasserversorgung: 
Störtelefon: 08331 /89763 (Rund um die Uhr erreichbar, längere 
Wartezeiten müssen wegen Umschaltung eingerechnet werden)

Wertstoffhof: 
Zum Kälberboscha 1 
(an der Umgehungsstraße im Nordosten von Ottobeuren), 
Mo. 	10 - 12 Uhr 	 Mi 14 - 17 Uhr 
Fr. 	 14 - 18 Uhr 	 Sa. 9 - 13 Uhr

Elektrotechnik
Kirchensteiner

Gutenbergstr. 5, 87724 Ottobeuren
Telefon (08332) 12 33
www.kirchensteiner.de

 

Kraftvolle Reinigung 
in jedem Moment.
Der neue Duoflex.

Modernes Design und Flexibilität für Ihr Zuhause. 
Entdecken Sie den neuen Duoflex - leistungsstark, 
agil, hygienisch.
 
Miele. Immer Besser.
 
Mehr Informationen bei uns:
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Entdecken Sie den neuen Duoflex - leistungsstark, 
agil, hygienisch.
 
Miele. Immer Besser.
 
Mehr Informationen bei uns:
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ZUM NACHDENKEN

 

„Der HERR ist mein Fels und meine Burg und mein Retter, mein Gott, 
mein Hort, bei dem ich mich berge, mein Schild und das Horn meines 
Heils, meine Festung.“                                                         Psalm 18,3                                        
           

Krieg 
 

 Der Ukrainekrieg hat uns eindrücklich 
vor Augen geführt, wie zerbrechlich all 
unsere scheinbare Sicherheit ist. Die 
Marschflugkörper, Drohnen, Kampfjets 
und Geschütze erreichen sämtliche Ziele 
im ganzen Land. Überall kann von jetzt 
auf gleich alles verloren gehen: Haus 
und Hof, Beruf, Wohlstand, Gesundheit, 

Familie, das eigene Leben. Doch der Krieg lässt - wie Dietrich 
Bonhoeffer einmal schrieb - nur »in besonders drastischer und 
unverhüllter Form deutlich anschaulich werden, was uns seit Jahren 
als Wesen der ›Welt‹ immer unheimlicher deutlich wurde. Nicht erst 
der Krieg bringt den Tod, nicht erst der Krieg erfindet die Schmerzen 
und Qualen menschlicher Leiber und Seelen, nicht erst der Krieg 
entfesselt Lüge, Unrecht und Gewalt. Nicht erst der Krieg macht unser 
Dasein so völlig ungesichert und den Menschen zu dem 
Ohnmächtigen, der seine Wünsche und Pläne durchkreuzt und 
zerrissen sehen muss von ›höherer Gewalt‹.« 
 
Wir kennen alle die Bilder vom Hochwasser im Ahrtal, von 
Waldbränden, Erdbeben und Tsunamis rund um die Welt. Wir kennen 
alle sicher jemanden, dessen Lebenspläne durch einen Unfall, eine 
schwere Krankheit oder den Verlust eines geliebten Menschen aus den 
Fugen geriet. Der Krieg macht diese Ohnmacht, die schon ohne ihn 
und vor ihm da ist, für uns alle, die wir unsere Verletzlichkeit so gern 
übersehen und verdrängen möchten, nur noch unübersehbarer. 
 
Wer diese Realität anerkennt, hat nur zwei Möglichkeiten: Entweder 
die Verzweiflung - und davon sind viele unserer Zeitgenossen 
tatsächlich betroffen. Oder aber wir nehmen Zuflucht zu dem, der 
alles in seiner Hand hat: zu Gott. Mein Fels, meine Burg, mein Retter, 
mein Hort, meine Festung! Das sind die Attribute Gottes für jeden, der 
ihm vertraut. 
 
Aus: Majonica, Markus, Krieg, Leben ist mehr © Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg, 2025, Beitrag zum 15.08. 
 
Christliche Gemeinde e. V., Seb.-Kneipp-Str. 20, 87724 Ottobeuren,  
www.cgot.de. Gottesdienst am Sonntag, 9:30 Uhr, Termine für 
Hauskreise, Jungschar und Jugend sind auf der Internet-Seite zu 
finden.  
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KLEINANZEIGEN

Ruhige rüstige Rentnerin sucht ab sofort in Ottobeuren  
2-Zimmerwohnung ca. 50- 60 qm mit Garage oder Stellplatz; 
Telefon Nr. 08332-937 574

Mietwohnung gesucht!!!
3 – 4 Zimmer, bitte kein EG! NR, keine Haustiere, keine Kin-
der! Geregeltes Einkommen und positive SCHUFA vorhanden.  
Tel.: 0170 - 2611203

Wohnung gesucht in Ottobeuren (+5 km)
Ingenieur, fest angestellt, sucht 1,5-3-Zimmer-Wohnung  
(35–65 m²) bis 850 € warm, Einzug ab sofort, langfristig. Unter-
lagen (SCHUFA, Gehaltsnachweise, Selbstauskunft) vorhanden.
Kontakt: hr.loktionov@gmail.com

4-Zi.-EG-Whg z. Mietkauf gesucht. 
Tel. 356996

Zu einem Klassen-/Jahrgangstreffen laden wir die Jahr-
gängerinnen und Jahrgänger 1959 und 1960 herzlich ein.
Wo: Gasthaus Engel in Ottobeuren 
Wann: 22.11.2025 um 19.00 Uhr
Anmeldungen bis spätestens 01.11.2025 unter der Telefon-Nr.
08332/5338.

Suche Unterstützung bei der Gartenarbeit in Ottobeuren, 
Stundenweise. Tel: 0179 8486910

Gesucht: Mitfahrgelegenheit Ottobeuren-Babenhausen, 
gegen entsprechende Bezahlung Tel: 08332 9251530

Garage oder geschlossener Schuppen für Bastelarbeiten 
(Hobbywerkstatt) am Auto gesucht. Umkreis ca. 10 km. 
Preis VB. Tel. 0171/8531925

Einladung zum 1.Unterallgäuer Treffen für 
Alleinstehende und Singels ü50,
die sich zwanglos unterhalten und nette „Leit“
treffen wollen:
Do., 09.10.2025 ab 17.00 Uhr im Gasthof Engel , Ottobeuren, 
Anmeldung: 0151/23525960.

Wohnung gesucht Wegen Trennung, dringend eine bleibe für 
Mama,3 Kindern,und einem lieben Hund,wo das Leben in der 
Wohnung sehr gut gewohnt ist! Mindestens 4 Zimmer in Otto-
beuren und Umgebung! 
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Weihnachts-
Benefi zkonzert

Gemeinsam 
verbessern wir die 

medizinische 
Versorgung im Allgäu. 

Helfen Sie mit!

Der Erlös geht zu 100 % 
an die Klinik Ottobeuren 
für die Neuanscha� ung 

eines o� enen MRT.

M I T  D E M

Orchester Joe Hieger

4.12. 2025 · 19 Uhr
Basilika Ottobeuren

M I T  D E M

Orchester Joe Hieger
M I T  D E M

Orchester Joe Hieger

4.12. 2025 · 19 Uhr
Basilika Ottobeuren

4.12. 2025 · 19 Uhr
Basilika Ottobeuren

unterstützt vonTicketpreis 25 Euro
Freie Platzwahl

Vorverkaufsstelle: 
Touristikamt Ottobeuren 
Telefon (08332) 9219-50

Die Basilika ist nicht beheizt.
zum 
Ticketshop
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Wieder Kiosk am Schachenbad 

Seit Juli hat nach dem Eigentümerwechsel der Kiosk am 
Schachenbad seinen Betrieb mit Getränken, Eis und kleinen Speisen 
wieder aufgenommen. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 11 bis 18 Uhr, an Wochenenden ab 9.30 Uhr, nicht bei Regen. 
Siehe dazu unser Titelbild.

Festliches Konzert an Mariä Himmelfahrt

Am Montag, 15. August um 15.30 Uhr, Mariä Himmelfahrt, 
gastiert in der Basilika das Trio der Bad Wurzacher Barockkonzerte. 
Josef Fleschhut (Orgel) sowie die Trompeter Hermann Ulmschneider 
und Tobias Zinser werden ein ausgesuchtes Programm für Orgel und 
zwei Trompeten zusammenstellen. Außerdem wird der Organist 
freie Improvisationen an der prächtigen Marienorgel spielen. Josef 
Fleschhut ist der Basilika seit frühester Jugend verbunden. Er ist in 
Markt Rettenbach zuhause und hat es möglichst nie versäumt, die 
Vespern in der Basilika mitzuerleben, und wenn möglich auf der 
Orgelbank sitzend. Musik zu studieren konnte er sich aus finanziellen 
Gründen erst als Spätberufener an der Musikhochschule München 
leisten und das A-Examen in Kirchenmusik ablegen. Fleschhut 
war unter anderem Chordirektor an St. Josef, Memmingen, 
Diözesanmusikdirektor von Rottenburg-Stuttgart und Direktor der 
Kirchenmusikhochschule Rottenburg. Seit seiner Pensionierung lebt 
er auf Teneriffa, ist dort Organist zweier Pfarreien und unterrichtet 
in Tasteninstrumenten.
Trompeter und Diplom-Musiklehrer Hermann Ulmschneider 
besuchte mehrere Meisterkurse. Er unterrichtet an den Musikschulen 
Lindau und Bad Wurzach und ist Trompetensolist sowie ein gefragter

Solist der Hochtrompete mit wiederholten Konzerten zusammen 
mit Josef Fleschhut auf Teneriffa. Tobias Zinser ergänzt das Trio 
wieder, nachdem er im vergangenen Jahr wegen Terminhäufungen 
weitgehend verhindert war. Nach seinen 

Examina zum Diplom-Musiklehrer und Staatlicher Orchesterreife 
war er Gasttrompeter bekanntester Orchester von Moskau bis 
Chicago. Inzwischen ist er stellvertretender Leiter der Musikschule 
Württembergisches Allgäu, Dirigent der Stadtkapelle Wangen, Leiter 
der Kreisjugendmusikkapelle Biberach und häufig Trompeten-
Solist in der Kapelle „Peter Schad und seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten“.
Info: Eintritt 10,-- Euro für Erwachsene. Schüler und Studenten 
sind frei.

Hermann Ulmschneider (von links), Tobias Zinser und Josef 
Fleschhut
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